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Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert

Mittwoch
Wechselhaft

Sonntag
Heiter

Samstag
Heiter

Freitag
Wechselhaft

Donnerstag
Wechselhaft

16°

9°

16°

12°

16°

10°

Herausgegeben von www.donnerwetter.de für den heutigen Mittwoch und die Folgetage

Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-

Schwalbacher
Zeitung
43. JAHRGANG NR . 43 26. OKTOBER 2016 NIEDERRÄDER STRASSE 5  TELEFON 84 80 8048. JAHRGANG NR. 17   28.  APRIL 2021   NIEDERRÄDER STRASSE 5   TELEFON 84 80 80

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960
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Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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● hauses, die Sanierung des unte-
ren Marktplatzes und die Bebau-
ung in der Straße „Am Flachsak-
ker“. Darüber hinaus sei der Kli-
mawandel und seine Folgen das 
wichtigste Thema der nächsten 
Jahre. Günter Pabst kündigte 
an, dass er in Zukunft wieder 
Bürgerversammlungen veran-
stalten will.

Anschließend bestimmten die 
Stadtverordneten die Stellver-
treter des Parlamentspräsiden-
ten. Diese sind Axel Fink (CDU), 
Katja Lindenau (Grüne), Yvon-
ne Storch (FDP), Alexandra 
Scherer (SPD) und Noureddine 
Amjahid (Eulen).

Im weiteren Verlauf diskutier-
ten die Abgeordneten über An-
zahl und Bezeichnungen der Aus-
schüsse. Neben dem Haupt- und 
Finanzausschuss wird es künf-
tig einen Ausschuss für Bildung, 
Kultur und Soziales und einen 
Ausschuss für Bau, Verkehr, Um-

Die neue Schwalbacher 
Stadtverordnetenversamm-
lung ist am vergangenen 
Donnerstag zu ihrer ersten 
Sitzung zusammengekom-
men. Günter Pabst wurde 
dabei zum neuen Stadtver-
ordnetenvorsteher gewählt.

Bürgermeister Alexander Im-
misch (SPD) begrüßte zunächst 
die Parlamentarier im großen 
Saal des Bürgerhauses und gab 
das Wort dann an Josef Nickel 
(SPD), der die Sitzung als Al-
terspräsident eröffnete. Nickel 
sprach von großen Herausforde-
rungen, die zum Beispiel durch 
die Corona-Krise auch Schwal-
bach stellen. Gleichwohl blieb 
er optimistisch: „Wir werden 
Schwalbach gemeinsam voran-
bringen.“

Einzige Aufgabe des Alters-
präsidenten war es, die Wahl 
des neuen Stadtverordneten-
vorstehers zu leiten. Dazu gab 
es nur einen Vorschlag von der 
stärksten Fraktion, der SPD. 
Die Sozialdemokraten schlugen 
Günter Pabst vor. In geheimer 
Abstimmung erhielt er die Zu-
stimmung von 27 der 37 Stadt-
verordneten. Sieben stimmten 
gegen ihn, drei enthielten sich.

In seiner Antrittsrede erklär-
te auch Günter Pabst, der zu 
den erfahrensten Schwalbacher 
Kommunalpolitikern zählt, dass 
Schwalbach in den kommenden 
fünf Jahren vor großen Her-
ausforderungen stehe. Explizit 
nannte er die Finanzsituation, 
den Bau des neuen Feuerwehr-
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welt und Klimaschutz geben. Die 
Zahl der Ausschussmitglieder 
wurde auf zehn erhöht. Nicht 
durchsetzen konnte sich die FDP 
mit ihrem Antrag, künftig vier 
Ausschüsse zu bilden.

Letzter Punkt der Sitzung 
war die Wahl eines neuen Ma-
gistrats. Neben Bürgermeister 
Alexander Immisch gehören 
neun ehrenamtliche Stadträte 
aus allen Fraktionen der „Stadt-
regierung“ an. Weil zwei der 37 
Stimmzettel ungültig waren, 
zog sich die Auszählung etwas 
hin. Am Ende hatte das aber kei-
nen Einfl uss auf die Zusammen-
setzung des Gremiums. 

Wie es die Hessische Gemein-
deordnung vorsieht, ernann-
te Stadtverordnetenvorsteher 
Günter Pabst die Magistratsmit-
glieder per Handschlag, wofür 
eigens Gummihandschuhe ver-
teilt wurden. Alexander Immisch 
händigte den neuen Stadträten 
anschließend die Ernennungs-
urkunden aus und vereidigte sie 
auf die hessische Verfassung.

Dem Gremium gehören jetzt 
außer dem Bürgermeister Moni-
ka Maier, Eberhard Kramer und 
Sonja Waschke von der SPD, An-
gelika Roitzheim, Roland Win-
ter und Norbert Wielens von der 
CDU, Andreas Günkel und Jo-
chen Zehnter von den Grünen 
sowie Walter Korn von der FDP 
an. Für die drei Stadtverord-
neten, die jetzt dem Magistrat 
angehören, rücken Jörg Jana-
ta (SPD), Andreas Meier (SPD) 
und Michael Müller (FDP) ins 
Stadtparlament nach.  MS

Erstmals trafen sich am vergangenen Donnerstag die neu gewählten Stadtverordneten im großen 
Saal des Bürgerhauses und trafen die ersten Entscheidungen.  Foto: Schlosser

Konstituierende Sitzung des Schwalbacher Stadtparlaments – Schwierige Magistratswahl
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Vor großen Herausforderungen

● In kaum einer ande-
ren Stadt im Main-Taunus-
Kreis gibt es mehr Möglich-
keiten sich auf das Corona-
Virus testen zu lassen wie 
in Schwalbach. Allein am 
Marktplatz gibt es drei Test-
zentren.

Die kostenlosen Bürgertests 
werden nach Ansicht von Apo-
theker Erik Modrack gut ange-
nommen. Er betreibt das Test-
zentrum direkt am REWE-Park-
platz. „Zu uns kommen Bürge-
rinnen und Bürger aller Alters-
stufen und aus allen sozialen 
Schichten“, berichtet er. Das 
bestätigt auch Vincenzo Bruno 
von der Firma „Friendz“ aus 
Sulzbach, die das Testzentrum 
in den neuen Räumen der Pra-
xis von Dr. Adalbert Sapok am 
Marktplatz 11 betreibt: „Die Re-
sonanz ist gut.“

Termine in diesem jüngsten 
Schwalbacher Testzentrum 
können über die Internetsei-
te www.schnelltest-hessen.de 
vereinbart werden. In den Test-
zentren von „Friendz“ werden 
abgesehen von den Schnelltests 
auch die genaueren PCR-Tests 
angeboten. Die PCR-Tests ko-
sten 49,99 Euro und brauchen 
24 Stunden, bis das Ergebnis 
verfügbar ist. Es stehen aller-
dings auch PCR-Tests zur Ver-

Gleich drei Corona-Testzentren am Schwalbacher Marktplatz
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gratis-Bürgertests 
kommen gut an

fügung, die nur sechs bis zwölf 
Stunden bis zum Ergebnis brau-
chen. Der Preis steigt für diese 
allerdings auf 90 Euro. Die 
Öffnungszeiten sind unter der 
Woche von 8 bis 18 Uhr und am 
Wochenende von 10 bis 16 Uhr. 
Auf www.schnelltest-hessen.de 
und über die Telefonnummer 
069/74308571 sind weitere In-
formationen zu fi nden. 

In der Pinguin-Apotheke 
in der Avrilléstraße 3 werden 
mittlerweile ebenfalls Ter-
mine zum Testen angeboten. 
Die Terminvergabe fi ndet hier 
über die Webseite https://
web.prod.ndident.com/web/
auth/login statt. Alle weite-
ren Informationen sind auf 
der Internetseite der Apothe-
ke unter www.p-apo.de oder 
per Telefon unter der Nummer 
06196/83722 zu fi nden. 

Termine für Schnelltests im 
Testzentrum der Limes-Apo-
theke im ehemaligen Laden 
von „Hörgeräte Mühle“ kön-
nen über die Internetseite 
www.limes-apo.de vereinbart 
werden. Nach dem Test ist 
das Ergebnis circa 15 Minuten 
nach dem Abstrich in der Nase 
abrufbar. Mittlerweile können 
Termine von 8 bis 20 Uhr ge-
bucht werden. 

Weiterhin hat auch das Test-
zentrum des ASB im Camp-
Phönix-Park in Eschborn ge-
öffnet. Über die Internetseite 
www.etermin.net/ASBTest-
center erfolgt dort die Anmel-
dung. Neben den Bürgertests 
gibt es auch dort PCR-Tests 
zum Preis von 79,50 Euro. 
Darüber hinaus kann man 
auch einen Antikörper-Test für 
47,50 Euro machen, der fest-
stellt, ob eine Corona Infek-
tion in den vergangenen Mo-
naten stattgefunden hat. Die 
Öffnungszeiten sind unter der 
Woche von 8 bis 20 Uhr und 
am Wochenende von 9 bis 17 
Uhr. PCR-Tests sind allerdings 
nur bis 15.30 Uhr verfügbar. rb 

Günter Pabst wurde mit 27 Stim-
men zum Stadtverordnetenvor-
steher gewählt.  Archivfoto: SPD

Can Coutsogeorgaki gehört zum 
Mitarbeiter-Team des Testzen-
trums am Markplatz 11. Dort wer-
den jede Woche mehrere hundert 
Schwalbacherinnen und Schwal-
bacher getestet. Foto: Schlosser

Auf dem Marktplatz
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Sprechstunde
● Bürgermeister Alexan-
der Immisch möchte seine 
Sprechstunden an verschiede-
nen Orten in der Stadt anbie-
ten. Die Bürgersprechstunde 
im Mai fi ndet deshalb am 
Freitag, 7. Mai, von 9 bis 11 
Uhr auf dem Marktplatz - also 
beim Wochenmarkt - statt. 

Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher, die ein Anlie-
gen haben, sind eingeladen, 
den Bürgermeister an seinem 
Stand zwischen dem Eingang 
des S-Bahnhofes und dem 
Blumenstand anzusprechen. 
Der Auftakt der Bürgersprech-
stunde in den Stadtvierteln 
wurde bereits im Dezember 
auf dem Dienstagsmarkt in 
Alt-Schwalbach gemacht. red

Tennisclub Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Versammlung 
muss ausfallen
● Der Vorstand des Ten-
nisclubs Schwalbach muss 
die für den heutigen Mitt-
woch anberaumte Mitglie-
derversammlung im Bür-
gerhaus absagen.

Grund sind die steigenden 
Inzidenzzahlen in Schwal-
bach. Einen neuen Termin für 
die Mitgliederversammlung 
wird je nach Entwicklung der 
Pandemie zu gegebener Zeit 
festgesetzt.  red

Unfall in der Spechtstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

BMW beschädigt
● In der Spechtstraße ist 
zwischen Sonntag und Mon-
tag vergangener Woche ein 
BMW mutmaßlich bei einem 
Unfall beschädigt worden. 

Der schwarze SUV parkte 
ab 20 Uhr auf Höhe der Haus-
nummer 18. Am Montagabend 
stellte der Besitzer dann gegen 
18 Uhr fest, dass Kotfl ügel und 
Scheinwerfer vorne links stark 
beschädigt waren. Die Repa-
ratur dürfte etwa 2.000 Euro 
kosten. Derzeit geht die Polizei 
davon aus, dass ein unbekannter 
Verkehrsteilnehmer den Wagen 
touchierte und anschließend die 
Unfallstelle verließ, ohne sich 
um den Schaden zu kümmern. 
Der Regionale Verkehrsdienst 
hat die weiteren Ermittlungen 
übernommen und bittet um Hin-
weise unter der Telefonnummer 
06190/9360-45. pol

am Dienstag in Alt-Schwalbach

Parkplatz Pfingstbrunnenstraße

von 8.30 Uhr bis 

am Freitag auf dem Marktplatz
von 7.30 Uhr bis 18 Uhr geöffnet

Frisches vom Markt
a D e stag t Sc a bac

Tiroler – Metzgerwagen – Frischfisch
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Krombacher (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 

  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;

  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus.

Mi 28.04. M 18.00 Uhr Werktagsmesse 
So 02.05. P 09.30 Uhr  Sonntagsmesse 
  PP 18.00 Uhr  Maiandacht 
Mi 05.05. P 09.00 Uhr Werktagsmesse 
   
 
 
 
Melden Sie sich bitte für den Gottesdienstbesuch im Pfarrbüro an. Bis freitags 12 
Uhr. Tel. 06196/5610200 – Mail: pfarrbuero-schwalbach@katholisch-
maintaunusost.de oder nutzen Sie die Anmeldezettel in der Kirche. 
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen nicht am Gottesdienst teilnehmen.  
Während der Gottesdienste ist Maskenpflicht.
 

www.katholisch--schwalbach.de  
 
 
 
 
 
 
 
 

So  02.05. 110.00 Gottesdienst mit Pfarrerin Birgit Reyher   
    
    

Bitte melden Sie sich für den Gottesdienst  
im Gemeindebüro oder über unsere Homepage an.   

                                
         Zurzeit finden keine weiteren Veranstaltungen statt. 

So 02.05.  Aufgrund der erhöhten Ansteckungsgefahr entfallen alle  
  öffentlichen Gottesdienste und Veranstaltungen. Es wird eine 
  digitale Form des Gottesdienstes angeboten. Sie kann bei  
  kheid@christusgemeinde-schwalbach.de angefordert werden. 

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

Aus aktuellem Anlass finden kkeine Gottesdienste unserer Gemeinde statt. Auch wenn es 
erlaubt ist, möchten wir damit beitragen, dass Ansteckungsrisiko zu verringern und ein 
kkleines Zeichen der Solidarität setzen mit denen, die alles schließen müssen. Unser Gebet 
iist, dass die Einschränkungen Wirkung zeigen und wir bald wieder gemeinsam 
Gottesdienst feiern. 
 
www.efg-schwalbach.de 

Aus aktuellem Anlass finden keine Gottesdienste unserer Gemeinde statt. Auch wenn es 
erlaubt ist, möchten wir damit beitragen, dass Ansteckungsrisiko zu verringern und ein 
kleines Zeichen der Solidarität setzen mit denen, die alles schließen müssen. Unser Gebet 
ist, dass die Einschränkungen Wirkung zeigen und wir bald wieder gemeinsam 
Gottesdienst feiern. 
 

 

Bei der Jugendfreizeit des Dekanats nach Norwegen in den Sommerferien sind noch Plätze frei 
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Im Land der Fjorde und Trolle
● und der Fähre, Unterkunft in 

Mehrbettzimmern, Vollverpfl e-
gung, Ausfl üge, Corona-Test 
vor der Abreise, Versicherung 
und Betreuung. Interessierte 
können sich per E-Mail an ju-
gend@dekanat-kronberg.de 
anmelden. Weitere Informatio-
nen sowie das komplette Pro-
gramm der Freizeiten, Fortbil-
dungen und Veranstaltungen 
der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Kronberg gibt es unter 
www.jugend-im-dekanat-kron-
berg.de im Internet.

Im Hinblick auf die Corona-
Pandemie hat sich die Deka-
natsjugend bei ihrer Planung 
im Vorfeld der Freizeiten viele 
Gedanken gemacht und wird 
die Regeln und Möglichkeiten 
immer passend zu den gelten-
den Verordnungen zum Zeit-
punkt der jeweiligen Freizeit 

umsetzen. Um weiterhin die 
Sicherheit zu gewährleisten, 
benötigen zudem alle Teilneh-
menden vor der Freizeit einen 
negativen Corona-Test. Eine 
Testmöglichkeit für alle wird 
kurz vor der Freizeit organi-
siert, die Kosten hierfür sind im 
Freizeitpreis enthalten. Wenn 
sich die Situation bis zu den ge-
planten Reisen ändert, wird das 
Jugendbüro die Teilnehmen-
den rechtzeitig informieren. 

Das Angebot der Freizeiten 
richtet sich an alle Kinder und 
Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, 
Religion oder Geldbeutel der 
Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Kom-
plettkosten zuzüglich Taschen-
geld. Damit jeder dabei sein 
kann, gibt es ganz unkompli-
zierte Fördermöglichkeiten.  red

Natur pur und viele Out-
door-Aktivitäten bietet eine 
Reise in das Land der Fjorde 
und Trolle für Jugendliche 
von 13 bis 17 Jahren. Die 
Evangelische Jugend im 
Dekanat Kronberg hat für 
diese Freizeit von 30. Juli bis 
15. August noch Plätze frei.

Die Jugendlichen wohnen 
in einem Gruppenhaus in der 
Nähe von Kongsberg direkt an 
einem Badesee. Dort sind sie 
umgeben von der typisch nor-
wegischen Landschaft mit ihren 
Wäldern, Gewässern und Gip-
felketten. Auf dem Programm 
stehen viele sportliche Aktivitä-
ten in und auf dem Wasser, aber 
auch Ausfl üge und Kreatives.

Die Freizeit für Jugendliche 
kostet 595 Euro inklusive An- 
und Abreise mit dem Reisebus 

Jugendbildungswerk: Kunstworkshop für Schwalbacher Jugendliche beginnt Anfang Juni 
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Kreativ gegen Antisemitismus
● mebeitrag für den viertägigen 

Workshop beträgt 40 Euro. 
Darin sind auch die Mittagsver-
pfl egung sowie die Fahrtkosten 
enthalten. Ermäßigungen sind 
im Einzelfall möglich.

Das Angebot wird gefördert 
vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF), 
dem Verein 1.700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland sowie von 
der Gesellschaft für christlich-
jüdische Zusammenarbeit im 
Main-Taunus-Kreis (CJZ).

„DAGESH on Tour“ ist Be-
standteil des Bildungspro-
gramms des Projekts „DAGESH. 
Jüdische Kunst im Kontext“. 
Das Projekt fördert junge jüdi-
sche Künstler und Künstlerin-
nen, schafft einen Austausch 
zwischen jüdischen und nicht-
jüdischen Kunstformen und Tra-
ditionen und bewegt sich dabei 

bewusst an der Schnittstelle zwi-
schen kultureller und politischer 
Bildungsarbeit. In der direkten 
Auseinandersetzung mit Denk- 
und Handlungsmustern werden 
Jugendliche angeregt, sich mit 
ihrer bisherigen Sicht auf jüdi-
sches Leben in Deutschland aus-
einanderzusetzen. Dabei kom-
men verschiedenste Arten künst-
lerischer Ausdrucksformen zum 
Einsatz.

Sollte der Workshop corona-
bedingt zum geplanten Termin 
nicht stattfi nden können, werden 
bereits gezahlte Beiträge zurück-
erstattet. Weitere Informationen 
sowie den Flyer mit der Anmel-
dung gibt es unter www.schwal-
bach4u.de im Internet und beim 
Jugendbildungswerk unter der 
Telefonnummer 06196/804-151 
oder E-Mail an jugendbildungs-
werk@schwalbach.de.  red

Unter dem Motto „Kreativ 
gegen Antisemitismus, Ras-
sismus und Menschenfeind-
lichkeit“ veranstaltet das Ju-
gendbildungswerk der Stadt 
gemeinsam mit „DAGESH 
on Tour“ einen viertägigen 
Kunstworkshop im Jüdischen 
Museum in Frankfurt. 

Im Zeitraum vom 3. bis 6. 
Juni 2021 laden die Künstle-
rin Adi Liraz und die DAGESH-
Mitarbeiterin Yana Lemberska 
dazu ein, sich anhand kreati-
ver Ausdrucksmöglichkeiten 
mit Vorurteilen und Klischees 
gegenüber jüdischem Leben 
in Deutschland auseinander-
zusetzen. Teilnehmen können 
Jugendliche im Alter zwischen 
14 und 17 Jahren, die entweder 
in Schwalbach wohnen oder 
zur Schule gehen. Der Teilnah-

Autor Ronen Steinke liest online aus seinem Buch und lädt anschließend zur Diskussion ein 
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Über den „Terror gegen Juden“
● auf. Um diese Tür zu bekom-

men, mussten sich die Gemein-
demitglieder aber ans Ausland 
wenden. Der deutsche Staat 
wollte ihnen das nicht fi nan-
zieren.“ Das Versagen des deut-
schen Staates - von Polizei, Ju-
stiz und Verwaltung - kritisiert 
Ronen Steinke anhand einer 
Vielzahl von Beispielen, die 
auch Anlass zu Gespräch und 
Diskussion geben.

Der promovierte Jurist und 
Redakteur der Süddeutschen 
Zeitung recherchiert zu Extre-
mismus und Terrorismus und hat 
unter anderem eine Biographie 
über Fritz Bauer veröffentlicht, 
die in zahlreiche Sprachen über-
setzt und als „Der Staat gegen 
Fritz Bauer“ verfi lmt wurde.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos und läuft 
über Zoom. Ein Internetan-
schluss ist Voraussetzung für die 
Teilnahme. Den Link fi nden In-
teressierte am Veranstaltungs-
tag unter www.kulturkreis-
schwalbach.de im Internet. 

Mitglieder im Arbeitskreis 
„Kindheit und Jugend im Na-
tionalsozialismus“ sind das So-
zial- und Jugendamt der Stadt 
Schwalbach mit Jugendbil-
dungswerk und Stadtbücherei, 
das Stadtarchiv, die Kulturkreis 
GmbH, Schulen, katholische 
und evangelische Kirchenge-
meinden und die Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit im Main-Taunus-
Kreis. red

Am Dienstag, 4. Mai, 
lädt der Arbeitskreis Kind-
heit und Jugend im Natio-
nalsozialismus im Rahmen 
des Festjahres „1.700 Jahre 
jüdisches Leben in Deutsch-
land“ um 19.30 Uhr zu einer 
Veranstaltung mit dem 
Autor Ronen Steinke ein. 

Im Klappentext seines Buches 
„Terror gegen Juden“ heißt es: 
„Theoretisch ist Gefahrenab-
wehr die Aufgabe des Staates. 
Praktisch lässt der Staat die jü-
dische Gemeinschaft vielerorts 
allein. Als in der Stadt Halle ein 
schwer bewaffneter Rechtsex-
tremer 2019 in die Synagoge 
einzudringen versuchte, hielt 
ihn nur eine schwere Holztür 

Im Rahmen des Festjahres „1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ liest der Autor Ronen 
Steinke am Dienstag online aus seinem aktuellen Buch „Terror gegen Juden“.  Foto: Schmeken
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KleinanzeigenKleinanzeigenSchwalbacher Spitzen

Zwei Dinge 
braucht 
Schwalbach 
in den näch-
sten fünf Jah-
ren nicht: Eine 
große Koaliti-
on und einen 
hauptamt-

lichen Ersten Stadtrat. Doch 
genau darauf scheinen sich SPD 
und CDU gerade zu einigen.

Dabei ist eine Koaliti-
on – gleich welcher Art – im 
Schwalbacher Stadtparla-
ment vollkommen unnötig. 
Die drei großen Fraktionen 
von SPD, CDU und Grünen 
haben genau so viele Stim-
men, dass immer zwei zusam-
men eine Mehrheit haben. 
Das eröffnet den Parteien die 
Chance, jeweils ein Höchst-
maß ihrer Ideen und Vor-
schläge durchzubringen und 
würde zu einem aktiven Par-
lament mit transparenten Be-
schlüssen führen. Eine große 
Koalition dagegen fördert die 
Lagerbildung, blockiert Ideen 
und führt zu undurchsichtigen 
Entscheidungen, die statt in 
der öffentlichen Stadtverord-
netenversammlung in irgend-
welchen Koalitionsrunden 
ausgehandelt werden.

Überhaupt fragt sich, wie 
die CDU ihren Wählern er-
klärt, warum sie ausgerech-
net als Juniorpartner der 
SPD besonders viel von ihrem 

Wahlprogramm durchset-
zen will. Als Anführer einer 
schwarz-grünen Koalition 
oder mit wechselnden Mehr-
heiten wäre sicherlich viel 
mehr zu erreichen.

Oder ist es der schöne Po-
sten eines hauptamtlichen Er-
sten Stadtrats, mit dem die 
SPD die CDU lockt und die 
für einen der CDU-Anführer 
– wahrscheinlich Axel Fink 
oder Dennis Seeger – eine gut 
dotierte Stelle im Rathaus 
bedeuten würde? Doch die-
ses Amt, das die Allgemein-
heit bis 2026 einen mittleren 
sechsstelligen Betrag kosten 
würde, braucht nun wirklich 
niemand. Das Schwalbacher 
Rathaus ist so gut besetzt, 
dass ein Erster Stadt schlicht-
weg kaum etwas zu tun hätte. 
Die CDU selbst war es, die das 
schon vor 13 Jahren erkannte 
und den Posten abschaffte.
Ihrem Bürgermeister würde 
die SPD mit einem zweiten 
hauptamtlichen Lokalpoliti-
ker im Rathaus auch keinen 
Gefallen tun. Der hätte dann 
zwar auch etwas weniger zu 
tun, müsste sich das Ram-
penlicht aber künftig mit der 
Konkurrenz teilen. Vielleicht 
sollten die Sozialdemokraten 
ausnahmsweise einmal auf 
die Jusos hören, die schon vor 
drei Jahren lauthals schrien: 
„No Groko!“ 
 Mathias Schlosser

No Groko!
Schwalbacher Spitzen

1-Zi.-Wohnung, möbliert, in 
bester und ruhiger Lage von Alt-
Schwalbach, mit Küchenzeile 
u. Bad, ab sofort zu vermieten. 
Warmmiete EUR 500,-; Stell-
platz vorhanden.
Tel. 0172/6508694

Suche für mein Kfz einen Ga-
ragenplatz (zur Miete) in der 
Schwalbacher Vogelsiedlung. 
Das Kfz wird max. 1x pro Monat 
bewegt, daher suche ich einen 
sicheren und trockenen Abstell-
ort. Tel. 0152/55978459

Ich (Rentnerin) suche für mich 
und meinen Hund Strolchi eine 
schöne 2-Zi.-Wohnung ab 
01.07.2021 im MTK, bevorzugt 
Schwalbach, Bad Soden, Sulz-
bach. Mit Balkon o. Terrasse, 
EBK. Ich wohne im Moment im 
Allgäu, da mein Lebensgefähr-
te vor 8 Wochen verstorben ist, 
möchte ich wieder in meine alte 
Heimat zurück. Kontakt unter 
Tel. 0157/73041989 oder per Mail 
an: claudi.hess59@yahoo.de

Vermiete helle Maisonette-
Wohnung (110 qm, 3 Zi., en-
suite Bad, Gäste-WC/Dusche, 
Keller, Tiefgaragenstellplatz) 
in Sulzbach, Im Haindell, ab 
01.08. oder 01.09.2021. 
Tel. 0172/2025792

1 Giant Tourer Damen Trekking-
rad, 28“, 21 Gang Shimano und 
1 Giant Tourer Herren Trekking-
rad, 28“, 21 Gang Shimano zu 
verkaufen. Je Rad EUR 75,- VB. 
Tel. 06196/82123

Mehr 
Sicherheit am 
Eingang
Zuschuss für die neue 
Sprechanlage beantragen, 
Geld sparen.

www.siedle.de/kfw

Jetzt 

KfW-

Förderung

 sichern!

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Tel. 069 / 38998649

Anhänger/Wechselschließe  
585/ Gelbgold, Aquamarin 16,96 ct 
Designschliff (Rarität)             1 2.499,--

Süßwasserperlencollier  
fünfreihig (ohne Anhänger)         1 499,--

1

2

www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de

Marktplatz 42, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 950 92 30

1

2

Der Aquamarin –   
  faszinierend schön

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE

Wir freuen uns, Sie ab dem 3. Mai 2021  
in unseren neuen Räumen in der Schulstraße 17,  
65824 Schwalbach a. Ts., begrüßen zu dürfen.
Kerstin Schröter-Frey und Kolleginnen    

Therapie von Stimm-, Sprech-, Sprach-  
und Schluckstörungen

Wir sind umgezogen !

Termine nur nach Vereinbarung. Tel. 0 61 96 / 88 24 60

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069/98970149 

Sofortkauf
i ka e el e ppe
o ella Silbe besteck

Silbe alle A t h-
Sch eibmaschi e ü e

ch- ah gol o e-
schm ck eppiche bel

100 diskret und
seri s, zahle vor rt in
bar, kostenlose Anfahrt,

erteinsch tzung,
zahle chstpreise.
T glich von 21 hr
auch an Feiertagen

Tel. 069 / 97 69 65 92

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. 
Rufen Sie mich einfach an! Ich liefere gerne. 

Conny Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Einbrecher in der Hauptstraße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Einbruch-Alarm
● Mit einem Hebelwerk-
zeug haben Einbrecher in 
der Nacht zum Montag ver-
sucht, in ein Geschäft in der 
Hauptstraße einzubrechen.

Zwischen 3 und 4 Uhr hebel-
ten sie an der Tür des Geschäf-
tes und lösten dabei einen Alarm 
aus und fl üchteten unverrichte-
ter Dinge. Dabei hinterließen 
sie lediglich einen geringfügi-
gen Schaden. Hinweise nimmt 
die Kriminalpolizei in Hof-
heim unter der Telefonnummer 
06192/2079-0 entgegen.  pol

Tipps und Informationen auch für Unternehmen, die unter der „Corona-Krise“ leiden
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Gespräche zur Orientierung
● Jungunternehmer beziehungs-

weise für Nachfolgeregelungen 
reserviert. 

Auch Schwalbacher 
Betriebe, die aufgrund der 
Corona-Pandemie in Schwie-
rigkeiten geraten sind, kön-
nen das kostenlose Angebot 
eines Orientierungsgesprächs 
nutzen. Diese fi nden in einem 

Raum des Bürgerhauses unter 
Beachtung des dort geltenden 
Hygienekonzepts statt. 

Eine Anmeldung unter den 
Telefonnummern 06196/804-
211 oder 804-130 ist erforder-
lich, damit für jeden Teilneh-
menden ausreichend Zeit ein-
geplant werden kann. Kosten 
entstehen nicht.  red

 Am Mittwoch, 5. Mai, 
bietet die Stadt von 16.30 
Uhr bis 19.30 Uhr in Zusam-
menarbeit mit dem Verein 
zur Förderung von Existenz-
gründungen wieder Orien-
tierungsgespräche an. 

Die Orientierungsgespräche 
sind nicht nur für Gründer und 

Bürgermeister aus Schwalbach, Sulzbach und Eschborn pflanzen Baum des Jahres ins Arboretum 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Eine Palme, die gar keine ist
● dabei die Bürgermeister Elmar 

Bociek aus Sulzbach, Alexander 
Immisch aus Schwalbach und 
Adnan Shaikh aus Eschborn. 
Der Baum wurde vom Baum-
sachverständigen Udo Reibold 
gesponsert. 

Der neue Forstamtsleiter Se-
bastian Gräf erklärte die Bedeu-
tung des Baumes. Die europä-
ische Stechpalme, auch oft Ilex 
genannt, ist eine Baumart aus 
dem nordwestlichen Teil Euro-
pas. In Deutschland ist sie recht 
häufi g zu fi nden. Dadurch, dass 
sie im Winter ihre Blätter nicht 
verliert, wurde sie früher als Er-
satz für Palmen am Palmsonn-
tag benutzt, daher kam auch 
der Trivial-Name zustande, ob-

wohl die bis zu 15 Meter hohe 
Pfl anze eigentlich keine Palme 
ist. Außerdem wurde das Holz 
auch zu Gehstöcken oder Zahn-
rädern verarbeitet. 

Durch die intensive Nut-
zung und Abholzung wurde 
der Baum dann 1935 unter 
besonderen Schutz gestellt, 
um ihn vor dem Aussterben zu 
beschützen. Heute ist er dank 
des Klimawandels wieder auf 
dem Vormarsch, denn er bevor-
zugt die milderen Winter, die 
die Klimaerwärmung mit sich 
bringt. Dadurch breitet sie sich 
langsam von den alpinen Gebie-
ten her aus und ist mittlerweile 
auch gelegentlich in Hessens 
Wäldern zu sehen. rb

Der jüngste Neuzugang im 
Arboretum wurde vergange-
nen Donnerstag von mehre-
ren und auch noch bekannten 
Gärtnern an seinen Platz ge-
setzt: Gleich drei Bürgermei-
ster setzten den Baum des Jah-
res, eine europäische Stech-
palme.

Der Baum des Jahres wird 
seit 1989 jedes Jahr von der 
„Baum des Jahres – Dr. Silvius 
Wodarz Stiftung“ geehrt. Im 
Oktober fi el die Entscheidung 
auf die Stechpalme für das Jahr 
2021. Deswegen wurde der 
Baum nun am vergangenen Tag 
des Baumes im Arboretum ge-
pfl anzt. Zur Gießkanne griffen 

Gemeinsam gossen (von links) Forstamtsleiter Sebastian Gräf, Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bociek, Landwirt 
Jürgen Schaar(verdeckt), Bürgermeister Alexander Immisch und der Eschborner Bürgermeister Adnan Shaikh 
eine europäische Stechpalme an, die zum „Tag des Baumes“ im Arboretum gep  anzt wurde.  Foto: Brehm

CDU will das Risiko bei Geldanlagen künftig besser verteilen 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Handlungsbedarf“
● Nach der Beantwortung 
des umfangreichen CDU-
Fragenkatalogs zum Green-
sill-Desaster zeichnen sich 
nach Meinung der Fraktion 
gleich mehrere Themen ab, 
bei denen „dringend Hand-
lungsbedarf“ besteht: An-
ders als die Stadtverwal-
tung hält die CDU die Diver-
sifi zierung der getätigten 
Anlagen nicht für ausrei-
chend.

Wie berichtet hat die Stadt 
Schwalbach 19 Millionen Euro bei 
der insolventen Greensill-Bank 
angelegt, die nun unter Umstän-
den verloren sind. CDU-Finanz-
expertin Katrin Behrens: „Neben 
der Verteilung der Geldanlagen 
auf mehrere Kreditinstitute muss 
die Ausgewogenheit dieser Ver-
teilung beachtet werden.“ Die 
CDU drängt deshalb auf prozen-
tuale Vorgaben zur Diversifi zie-
rung in der neuen Anlagerichtli-
nie. Außerdem sollte nur noch bei 
Sparkassen, Volksbanken und der 
Bundesbank angelegt werden. 

Nach Beurteilung der CDU 
weisen die in der Verwal-

tung angewendeten Prozes-
se bei der Geldanlage „deutli-
che Schwachstellen“ auf: Die 
Einhaltung von Magistratsbe-
schlüssen wurde nicht ausrei-
chend geprüft, eine fortlaufen-
de Risikoüberwachung fand of-
fensichtlich nur unzureichend 
statt. Gerade vor dem Hinter-
grund des derzeitigen Nied-
rigzinsumfeldes sei es unum-
gänglich, auf das Rating eines 
Geldinstituts sowie ein maßvol-
les Rendite-Risikoverhältnis zu 
achten. „Dies wurde offensicht-
lich nicht mit der gebotenen 
Sorgfalt ausgeübt“, heißt es in 
einer Pressemitteilung der CDU. 

Die CDU fordert die CDU eine 
Überprüfung der bestehen-
den Geldanlagen, die zwar vor 
Inkrafttreten der neuen Anlage-
richtlinie vom Dezember 2020 
sowie dem Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung vom 
25. März getätigt wurden, aber 
nicht mit diesen im Einklang 
stehen. Dabei sollten sowohl 
die Ratings der Kreditinstitute 
als auch die bestehende Haf-
tung im Einzelfall unter die 
Lupe genommen werden. red

Greensill: FDP moniert Fehler in den Antworten des Magistrats 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Zu viele Fehler“
● Die Antworten von Bürger-
meister Alexander Immisch 
(SPD) auf Anfragen von CDU 
und Grünen zu den gefähr-
deten Anlagen bei der Green-
sill-Bank, sind nach Meinung 
der Fraktion von „FDP & Freie 
Bürger“ teilweise fehlerhaft. 

So monieren die Liberalen, 
dass Immisch angibt, erst am 
4. März von der Schließung der 
Bank durch die Bundesanstalt 
für Finanzdienstleistungsauf-
sicht (BaFin) erfahren zu haben 
und dass er deswegen die Stadt-
verordneten an diesem Tag nicht 
informiert habe. Die FDP erinnert 
daran, dass über das BaFin-Mora-
torium aber bereits am 3. März in 
allen Medien berichtet worden ist.

Auch die Beantwortung zwei-
er weiterer Fragen offenbaren 
den Liberalen zufolge „eklatante 
Wissenslücken“. So sei das Ra-
ting von zwei Greensill-Anlagen 

fälschlicherweise mit A- statt mit 
dem schlechteren BBB+ angege-
ben worden.

Nicht richtig sei auch die Aus-
sage, dass die vom Magistrat am 
14. Dezember 2020 beschlosse-
nen Anlagerichtlinien ab die-
sem Tag gegolten hätten. Tat-
sächlich seien sie erst am 1. Fe-
bruar 2021 in Kraft getreten. 

Am 15. Dezember 2020 
wurde aber das vierte von ins-
gesamt fünf Festgeldern bei der 
Greensill-Bank abgeschlossen, 
was nicht hätte sein dürfen.

„FDP & Freie Bürger“ haben 
in einem Schreiben den Magi-
strat aufgefordert die Antwor-
ten zu überprüfen und zu kor-
rigieren. „19 Millionen Euro 
Steuergelder sind vermutlich 
weg. Das Thema ist hochsensi-
bel und deswegen müssen die 
Bürgerinnen und Bürger der Ar-
beitsweise in der Stadtverwal-
tung vertrauen können.“  red

mailto:claudi.hess59@yahoo.de
http://www.siedle.de/kfw
mailto:info@hima-elektro.de
http://www.schmuck-edelsteine-karaiskos.de
http://www.wm-aw.de
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Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Frank Hohlfeld

* 23.01.1938    † 15.04.2021

In Erinnerung

Jan Hohlfeld
Nina Hohlfeld

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 07.05.2021, um 11 Uhr

auf dem Waldfriedhof in Schwalbach a. Ts. statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab sowie Kranz- und
Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Wir trauern
um unseren geliebten Opa und Schwiegervater

Hans Jürgen Kubenka
* 29.09.1945    † 19.04.2021

Sabine, Kim und Tim Löwe
mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wolfgang
Schaknies

† 31.03.2021

In den schweren Stunden des Abschiednehmens
von unserem lieben Verstorbenen durften wir 
erfahren, wie viel Zuneigung, Freundschaft und
Verehrung über seinen Tod hinaus ihm und uns
entgegen gebracht wurde.

Für die überaus große Anteilnahme und vielfälti-
gen Zuwendungen bedanken wir uns bei allen ganz
herzlich.

Besonderen Dank an die Kameraden der Feuer-
wehr für die letzte Ehre.

Doris und Alexandra Schaknies
und alle Angehörigen

Schwalbach, im April 2021 

                                                                 „Das einzige Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
                                                                 die wir hinterlassen, wenn wir gehen.“          (Albert Schweizer)

Johanna Elfriede Dauth
geb. Becht

* 09.02.1924    † 09.04.2021

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerungen nehmen wir Abschied.

                                                                                        Renate Schlegel, geb. Dauth
                                                                                        Heinz Müller
                                                                                        Enkel Oliver Schlegel
                                                                                        Enkel Yvonne Rage
                                                                                        Urenkel Laura Schlegel
                                                                                        Urenkel Sophie und Dana Rage
                                                                                        Barbara und Tobias Streer
                                                                                        Rene und Nicole
                                                                                        und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem
Waldfriedhof in Schwalbach statt. 

Annemarie Stock
* 07.09.1936    † 11.04.2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Tochter Jutta mit Schwiegersohn Werner

Die Trauerfeier findet am Mittwoch dem, 05. Mai 2021,
um 13:00 Uhr auf dem Waldfriedhof

in Schwalbach am Taunus statt.

Zwischen Anfang und Ende, zwischen Mut und Verzagen,
zwischen oben und unten – ein Tag, der mich daran erinnert,

dass ich geboren bin in der Hand dessen, der größer ist als du und ich.

Hans-Dieter
Büsching

* 22.6.1940    † 3.4.2021

Besonders danken wir
unseren Freunden und Familie,
dem Klinikum Höchst,
Frau Dr. Knaack und Team,
dem Bestattungshaus Grieger
und Pfarrerin Birgit Reyher.

In Liebe und Dankbarkeit:
Krimhilde Büsching
Yvonne und Max Eckhardt
Nadine Büsching und Dennis Riedel
deine Enkelkinder Tim, Elouisa, Jan
und Lena
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Geburtstag, 
Jubiläum, Hoch-

zeit, Todesfall
... mit einer Familien-
anzeige informieren 

Sie alle Schwalbacher 
schnell und preiswert 

und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

Anzeigenannahme 
Tel. 06196 / 84 80 80
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Günstig und sofort 

zum Mitnehmen!

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000  km, Details  unter 
www.mitsubishi-motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Spa-

ce Star Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 4,7–4,5. 
CO2-Emission (g/km)  kombiniert 108–102. Effizienzklasse 
D–C. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Test-
zyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ 
umgerechnet.

1 | Gegen Aufpreis

Entdecken Sie unsere 
aktuellen, besonders güns-
tigen Space Star Angebote

   Optional auch mit CVT-
Automatik1

   Außenspiegel elektrisch 
einstellbar

   Licht- und Regensensor u. v. m.

  Vorführwagen

  Tageszulassungen

  Neufahrzeuge

Autohaus Schwalbach

GmbH 

Ostring 2 / Limes
65824 Schwalbach
Telefon 06196/881740
www.auto-schwalbach.de

ab EUR 7.990

Wieder  

geöffn
et –

 m
it  

Term
in und Test!

Seit nun fast sieben Jahren ist es unser Ziel, auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse einzugehen. Ihnen einen Look zu kreieren der zu Ihrem  

Lebensstil passt. Durch ständige Schulungen sind alle unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Schnitt und Coloration spezialisiert. Zudem bieten wir 

noch weitere Leistungen an. Zu unserem Angebot gehören auch 

● Dauerwelle,
● Extentsions

 ● Hochsteckfrisuren, 
● Behandlung von Wimpern und Augenbrauen. 

bieten wir zu einem Top Preis-Leistungs-Verhältnis an. 

Überzeugen Sie sich selbst und machen einen Termin aus!  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Studio Klein Team

Waldstraße 12  ●  65843 Sulzbach  ●  Tel. 06196 / 9215980

Ihr Salon in Sulzbach

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Gültigkeit der Kommunalwahl vom 
14. März 2021 und das Ausscheiden und 
Nachrücken von Stadtverordneten
1. Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 
22.04.2021 die Gültigkeit der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung 
vom 14. März 2021 gemäß § 26 Kommunalwahlgesetz beschlossen und 
somit das endgültige Wahlergebnis bestätigt.

2. Die auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands 
(SPD) gewählten Bewerberinnen
 Frau Monika Maier  und 
 Frau Sonja Waschke
wurden am 22.04.2021 in den Magistrat gewählt und haben daher auf 
ihr Mandat in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet.
Entsprechend der bestehenden Rangfolge im Wahlvorschlag der SPD 
treten daher die nächsten noch nicht berufenen Bewerber an ihre Stelle:
 Herr Jörg Janata, Kirchgasse 3,  und
 Herr Andreas Meyer, Ostring 21.

Der auf Vorschlag der Freien Demokratischen Partei und Freie 
Bürger Schwalbach (FDP & Freie Bürger) gewählte Bewerber
 Herr Walter Korn
wurde am 22.04.2021 in den Magistrat gewählt und hat daher auf sein 
Mandat in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet.
Entsprechend der weiteren Rangfolge im Wahlvorschlag der FDP & Freie 
Bürger tritt daher der nächste noch nicht berufene Bewerber an seine Stelle:
 Herr Michael Müller, Ginnheimer Straße 7.

Diese geänderte Zusammensetzung der Stadtverordnetenversammlung 
wird hiermit gemäß § 34 Abs. 1 und 3 Hessisches Kommunalwahlgesetz 
(KWG) festgestellt und bekanntgemacht.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises, 
binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Bekanntma-
chung, Einspruch erheben (§ 34 Abs. 4 in Verbindung mit § 25 KWG). 
Der Einspruch einer wahlberechtigten Person, die nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn mindestens 100 
Wahlberechtigte unterstützen. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Wahlleiter der Stadt Schwalbach am Taunus, Marktplatz 
1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, einzureichen und im Einzelnen zu 
begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchs-
gründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Schwalbach am Taunus, den 23. April 2021
Alexander Barth, Wahlleiter

Konstituierende öffentliche Sitzung des 
Akteneinsichtsausschusses
Hiermit gebe ich bekannt, dass die konstituierende öffentliche Sitzung 
des Akteneinsichtsausschusses

am Donnerstag, 29.04.2021, um 18:00 Uhr
im Raum Avrillé (Raum 7/8), Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Stadtverordneten-
      vorsteher
02. Wahl einer Vorsitzenden/eines Vorsitzenden
03. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden
04. Wahl einer Schriftführerin/eines Schriftführers
05. Vorbereitung der nächsten Sitzung

Schwalbach am Taunus, 23.04.2021
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

DRK hilft in den Schulen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Mehr Tests, 
mehr Sicherheit
● Das Rote Kreuz in Hes-
sen begleitet die Einführung 
der Schulselbsttestungen. 
Auch in Schwalbach haben 
die Helferinnen und Helfer 
des DRK die Patenschaft an 
vier Schulen übernommen. 

Um den Schulbetrieb so si-
cher wie möglich zu machen, gilt 
seit Montag an allen hessischen 
Schulen für Lehrerinnen und 
Lehrer sowie für Schülerinnen 
und Schüler eine Corona-Test-
pfl icht. Laut Elternbrief des hes-
sischen Kultusministeriums vom 
12. April ist der Nachweis eines 
negativen Testergebnisses zwin-
gende Voraussetzung für die Teil-
nahme am Präsenzunterricht der 
Jahrgangsstufen eins bis sechs 
und an der Notbetreuung.

Das DRK in Hessen begleitet 
zunächst bis zum 30. April in 
Form eines Patenschaftsmodells 
die Einführung der Antigen-
Selbsttests an den Schulen. Für 
das DRK Schwalbach heißt das 
die patenschaftliche Begleitung 
an vier Schulen in der Stadt: 
der Albert-Einstein-Schule, der 
Friedrich-Ebert-Schule, der 
Geschwister-Scholl-Schule und 
der Kinderzeit-Grundschule. 
Erfahrene, fachkundige Patin-
nen und Paten des DRK waren 
an den ersten Tagen der Test-
durchführung an den Schulen 
anwesend. Sie demonstrierten 
die Testdurchführung und un-
terstützten die Lehrkräfte bei 
der Anleitung zu den Selbst-
tests. Sie sind Ansprechpartner 
bei Fragen oder Unsicherheiten 
in der Anwendung der Testkits.

Die Tests werden als einfa-
cher Nasenabstrich-Test im vor-
deren Bereich der Nase von den 
Schülern und den Lehrkräften 
jeweils an sich selbst durchge-
führt. Die Testkits werden von 
der Landesregierung zur Verfü-
gung gestellt.

In der vergangene Woche 
führte Roland Wendt, der erste 
Vorsitzende des DRK Schwal-
bach, einer Gruppe Kinder in der 
Kinderzeit-Grundschule Schritt 
für Schritt die Handhabung der 
Tests vor. Gemeinsam mit den 
Lehrern hat er anschließend die 
Kinder bei der Durchführung 
der Selbsttestung begleitet und 
Fragen beantwortet.  red

CDU: Mülleimer am Kronberger Hang quellen an den Wochenenden regelmäßig über 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Weitere Abfallbehälter nötig
● „Die ist nicht nur auf die Un-

achtsamkeit Einzelner zurück-
zuführen, sondern auch darauf, 
dass die vorhandenen Müll-
eimer gerade an Wochenen-
den regelmäßig überquellen“, 
meint Katrin Behrens, die stell-
vertretende Fraktionsvorsitzen-
de der CDU. 

Besonders wegen der Feld-
randlage der Spazierwege zie-
hen die Abfallbehälter nach 
Angaben des CDU-Stadtverord-

neten Bernhard Scheible häu-
fi g Krähen auf Nahrungssuche 
an, was zur zusätzlichen Ver-
schmutzung beiträgt. Deshalb 
sei es wichtig, krähensichere 
Behältnisse zu wählen. Da 
aufgrund des nahegelegenen 
Schnellrestaurants insbeson-
dere Verpackungsmüll anfalle, 
sei gesondert zu prüfen, ob der 
Einsatz von Behältnissen zur 
Mülltrennung an dieser Stelle 
möglich und sinnvoll ist. red

Ganz gleich, ob zum Mit-
tagsspaziergang im „Home-
Offi ce“ oder zum Familien-
ausfl ug – die schöne Umge-
bung lädt in Schwalbach 
zum Aufenthalt im Freien 
ein. Stellenweise getrübt 
wird dieser positive Ein-
druck jedoch nach Meinung 
der CDU Schwalbach durch 
den zunehmenden Verpa-
ckungsmüll auf den Grünfl ä-
chen am Kronberger Hang. 

Nach Ansicht der CDU sorgen zu wenige und falsche Mülleimer für eine Vermüllung des Kronberger 
Hangs. Vor allem der Verpackungsmüll aus einem Schnellrestaurant sei ein Problem. Foto: CDU

Im Main-Taunus-Zentrum
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Testen um zu 
shoppen
● Am Montag hat im MTZ 
ein neues Testzentrum eröff-
net. Dort kann man sich per 
Schnelltest testen lassen, um 
danach beim „Click & Meet“ 
einen negativen Test vorlegen 
und einkaufen zu können.

Am Seiteneingang gegenüber 
des Restaurants „Latina“ hat 
das Testzentrum seine Türen 
geöffnet. Die Terminvergabe 
erfolgt über die Internetseite 
www.schnelltestfrankfurt.de, 
danach wird ein QR-Code aus-
gestellt, der beim Testen vor-
gezeigt werden muss. Nach 30 
Minuten kann das Testergebnis 
auf dem Handy abgerufen wer-
den und so auch für das Termin-
shopping, Friseure oder Nagel-
studios verwendet werden. 

Es ist auch möglich sich ohne 
Voranmeldung testen zu lassen. 
Allerdings ermöglicht ein Termin 
ein reibungsloseres Testen. Das 
Testzentrum hat unter der Woche 
von 9.30 Uhr bis 19.30 Uhr geöff-
net und samstags von 9.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr. Weiter Fragen kann 
man per E-Mail an info@schnell-
testfrankfurt.de oder per Telefon 
an 069/75661631 stellen. red

Auf dem Flugplatz-Gelände
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Scheinwerfer 
gestohlen
● Drei Scheinwerfer mit 
einem Gesamtwert von ca. 
3.000 Euro haben Unbe-
kannte in der Nacht zum 
Montag von einem ehema-
ligen Flugplatz im Arbore-
tum gestohlen.

Der oder die Täter beschädig-
ten zunächst den das Gelände 
umgebenden Metallzaun, um den 
Tatort zu betreten. Im weiteren 
Verlauf kletterten die Unbekann-
ten auf das Vordach des dortigen 
Hangars und lösten drei LED-
Scheinwerfer aus der Halterung. 
Sowohl von den Tätern als auch 
von der Beute fehlt jede Spur. 
Hinweise nimmt die Eschborner 
Polizei unter der Telefonnummer 
06196/9695-0 entgegen.  pol

http://www.mitsubishi-motors.de/garantie
http://www.auto-schwalbach.de
http://www.schnelltestfrankfurt.de
mailto:info@schnell-testfrankfurt.de
mailto:info@schnell-testfrankfurt.de
mailto:info@schnell-testfrankfurt.de
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Der Aus-
trägerdienst der Schwalbacher 
Zeitung sucht Austräger für die 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Verlag Schwalbacher Zeitung
Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
Fax 06196 / 848082

Ja, ich möchte gern mittwochs die Schwalbacher 
Zeitung verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe mittwochs bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren. 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn die Schwalbacher Zeitung austrägt.

Vorname, Name:

Datum, Unterschrift

Bewerbungscoupon ☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in Schwalbach:
●  Gemeinschaft  

„Aktiv“ 
montags, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Lichtblick“
mittwochs, 19 Uhr

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr

alle Treffen in der  
ags-Suchtberatungsstelle, 

65824 Schwalbach

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung
           in der

SZplus

Das „Gelbe Blättchen“ 
für Ihr Smartphone !    

Sehen Sie sich

  die tägliche 
Ausgabe der                          im Internet an! 

Holen Sie sich Ihre lokale  
Berichterstattung über Schwalbach  
auf Ihr Smartphone, Ihr Tablet  
oder Ihren PC! 
 
Bis auf weiteres ist unser  
Angebot kostenlos.

www.schwalbacher-zeitung.de

walbach 
let 

ng.de

Was in Schwalbach vor 50, 40, 30, 20 und 10 Jahren im April los war, zeigt ein Blick ins Archiv der Schwalbacher Zeitung
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Als „Neues Schwalbach“ von der 
Eingemeindung Frankfurts träumte
●

hatte nämlich einen schlechten 
Ruf, der angeblich von Gegnern 
des „JUZE“ in die Welt gebracht 
wurden. Wofür die Jugendli-
chen damals aber tatsächlich 
teilweise beschuldigt wurden, 
war der Müll am Bahnhof. Im 
sogenannten „Meinungsmarkt“ 
der Schwalbacher Zeitung be-
schwerten sich im April 1981 
mehrere Bürger über den vielen 

Müll auf den Stra-
ßen. Manche be-
schuldigten aber 
nicht generell die 
Jugend, sondern 
auch die Erwach-
senen. 

1991 standen 
Frauen im Mit-

telpunkt. Was heute selbst-
verständlich ist wurde damals 
groß aufgemacht. Denn es hat-
ten sich drei Frauen um das Amt 
des „ersten Stadtrates“ bewor-
ben, was seinerzeit noch unge-
wöhnlich war. Die CDU stellte 
eine Kandidatin, die SPD und 

FDP wählten zusammen eine 
Kandidatin aus und die Grünen 
waren die einzigen, die eine 
Schwalbacherin vorschlugen. 
Am Ende setzte sich Dr. Ulrike 
Scholtz von der FDP durch.

2001 gab es ganz andere 
Schlagzeilen. Der sogenann-
te „Pizzamörder“ wurde vom 
Landgericht verurteilt. Dieser 
hatte kaltblutig in Zusammen-
arbeit mit seiner Freundin den 
Besitzer des Pizzalieferdienstes 
am Westring umgebracht. Das 
Urteil von neun Jahren Haft 
entsprach fast der Höchststra-
fe für Jugendtäter. In der Kom-
munalpolitik sorgte das Stadion 
für Aufruhr. Es sollte abgerissen 
werden und auf der anderen 
Seite des Waldbaches neu ge-
baut werden. Die Bürgerinitia-
tive „Wildwiese“ versuchte das 
Vorhaben von Bürgermeister 
Horst Faeser zu verhindern. Ob-
wohl die Initiative genug Unter-
schriften gesammelt hatte, kam 
es nie zu einem Bürgerentscheid, 

Schon über 50 Jahre be-
richten die Schwalbacher 
Zeitung und ihr Vorgänger 
„Neues Schwalbach“ über 
die Ereignisse in der Stadt. 
Doch welche Themen be-
schäftigten die Bürge-
rinnen und Bürger vor 10, 
20, 30, 40 und 50 Jahren? 

Vor 50 Jahren dachte die 
Landespolitik über eine Ein-
gliederung Schwalbachs in 
die Stadt Frankfurt nach. 
Die damalige Redaktion von 
„Neues Schwalbach“ brachte 
dagegen einen besseren Ge-
genvorschlag ein: die Einge-
meindung Frankfurts nach 
Schwalbach. Natürlich mit 
Änderungen der Geschichts-
bücher. Aus dem Frankfur-
ter Würstchen wäre dann das 
Schwalbacher Würstchen ge-
worden und auch Goethe wäre 
waschechter Schwalbacher 
geworden. Eine echte Schwal-
bacherin hat 1971 allerdings 
die deutsche Bowlingmeister-
schaft gewonnen. Obwohl 
Irene Lübke erst ein Jahr bowl-
te konnte 
sie einen 
der da-
mals höch-
sten Preise 
der Sport-
art abho-
len. Nach 
einem Jahr 
ohne Jugendtreff wurde 1971 
außerdem eine „Jugendbarak-
ke“ eröffnet, in der jede Woche 
eine „Beat-Disco“ stattfand. 

Ein Jugendzentrum hat 
die Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher auch Anfang der 
80er-Jahre beschäftigt. Dieses 
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Aus dem 
  Archiv

denn aus rechtlichen Gründen 
wurde das Bürgerbegehren für 
unzulässig erklärt. Der Neubau 
des Stadions ist jedoch auch 
nie umgesetzt worden. 

Zehn Jahre später hat die 
Bürger etwas ganz anderes 
bewegt. Die Katastrophe in Fu-
kushima führte 2011 zu einer 
Demo gegen Atomenergie auf 
dem Marktplatz. Bessere Stim-
mung gab es beim Musical 
„Ausgetickt? Die Stunde der 
Uhren“ , das von 6- bis 18-jäh-
rigen Jugendlichen und Kin-
dern aufgeführt und mit viel 
Applaus bedacht wurde. Fröh-
lich sollte es auch im ehema-
ligen Lebensmittelladen am 
Westring zugehen, wo zehn 
Jahre zuvor der „Pizzamord“ 
geschehen war. Dort begann 
der Eigentümer mit der Sanie-
rung und kündigte an, noch 
im Jahr 2011 ein Café zu eröff-
nen. Die Bauarbeiten ziehen 
sich jedoch bis heute hin. 

Robin Samuel Brehm

Ein gewisser Baufortschritt ist am Gebäude des ehemaligen Lebensmittelladens am Westring 2a 
nach zehn Jahren Bauzeit zu erkennen. 2011 begannen die Bauarbeiten. Foto: Brehm

360 Teilnehmer bei Online-Seminar des Main-Taunus-Kreises
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vereinssitzungen in 
Corona-Zeiten
● Auf großes Interesse ist ein 
Online-Seminar des Main-Tau-
nus-Kreises zum Thema Online-
Vereinsversammlungen ge-
stoßen. Mehr als 360 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer lie-
ßen sich über die technischen, 
organisatorischen und recht-
lichen Bedingungen informie-
ren. „Wir wollen mit diesem 
Angebot die Vereine mit ihren 
tausenden von ehrenamtlich 
engagierten Mitgliedern un-
terstützen“, fasst Landrat Mi-
chael Cyriax zusammen. 

In der Videokonferenz erläu-
terte der Jurist Stefan Wagner 
unter anderem, inwiefern unter 
Corona-Bedingungen eine Mit-
gliederversammlung stattfi n-
den muss, welche Alternativen 
es gibt, welche technischen und 
organisatorischen Bedingun-
gen beachtet werden müssen. 
Es wurde sich auch untereinan-
der Tipps gegeben und Erfah-
rungen mit Online-Plattformen 
geteilt.

Die Sitzung war den Anga-
ben zufolge eine Konsequenz 
aus einer kürzlichen Umfrage 
des Kreises unter den Vereinen. 
Dabei war abgefragt worden, 
welche Bedürfnisse die Verei-
ne haben und wie sie der Kreis 

noch besser unterstützen kann. 
Häufi g gewünscht waren dabei 
Informationen, was bei den On-
line-Mitgliederversammlungen 
beachtet werden muss. 

„Das Thema Online-Treffen ist 
für die Vereine hochaktuell, weil 
sie auch im laufenden Jahr unter 
Corona-Bedingungen ihre regu-
lären Versammlungen abhalten 
müssen“, erklärt Cyriax. In vie-
len Vereinssatzungen seien On-
line-Abstimmungen nicht vorge-
sehen, daher gebe es hier große 
Unsicherheiten bei den Verei-
nen, ob und wie solche Veran-
staltungen durchgeführt wer-
den können. Die Vereine hätten 
stark unter den Beschränkun-
gen durch Corona zu leiden. Der 
Kreis wolle einen Beitrag dazu 
leisten, „durch die Krise zu kom-
men und nach der Pandemie im 
Vereinsleben wieder voll durch-
starten zu können.“

Das nächste Online-Seminar 
ist für Freitag, 30. April, um 18 
Uhr geplant. Dabei geht es um 
„Die krisensichere Vereinssat-
zung“. Interessenten können 
sich für die Anmeldung und Fra-
gen unter der Mailadresse ehren-
amt@mtk.org oder per Telefon 
unter 06192/201-1516 bei der 
MTK-Ehrenamtsbeauftragten 
Claudia Kuhn melden. red

Außenspiegel wurde in der Friedrich-Ebert-Straße abgetreten
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Smart mutwillig beschädigt
● Allem Anschein nach vor-
sätzlich haben ein oder meh-
rere Unbekannte am Donners-
tagnachmittag einen Schaden 
in Höhe von mehreren hun-
dert Euro an einem Smart 
verursacht.

Der schwarze Wagen parkte 

zwischen 16 Uhr und 17.40 Uhr 
in der Friedrich-Ebert-Straße 
auf Höhe der Hausnummer 17, 
als die Täter den Außenspie-
gel zertrümmerten. Hinweise 
nimmt die Polizei in Esch-
born unter der Rufnummer 
06196/9695-0. entgegen. pol

http://www.schwalbacher-zeitung.ng.de
mailto:ehren-amt@mtk.org
mailto:ehren-amt@mtk.org
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Deine Fahrradwerkstatt mit 
kostenlosem Hol- und Bring-Service.

Kostenloser
Hol- & Bring-Service

WERKSTATT 
Westerbachstraße 162-168 

65936 Frankfurt
HOTLINE 0800 - 70 222 66 

E-MAIL service@biketempel.de

Eine Marke der GOYAGO GmbH

Egal welches Rad.  
Egal wo gekauft.  
Egal welcher Zustand.

GEHOLT. GEMACHT.
GEBRACHT.

Die DRK Main-Taunus Familiendienste suchen in Voll- und Teilzeit

herzliche Erzieher/innen (m/w/d)
und eine Küchenkraft auf 450 € Basis
für die DRK-KiTa Zuckerrübe in Sulzbach. 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Homepage des DRK-
Kreisverbandes Main-Taunus e.V. unter: www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html

Wir sind gespannt auf Ihren Anruf oder Ihre Bewerbung. 

(Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse,
möglicher Eintrittstermin) an: 
DRK-Main-Taunus Familiendienste gGmbH 
Wiebke Zinn
Alte Schulstraße 8 in 65779 Kelkheim
Telefon 0 6195 / 99 39 -15
oder per Email: kita@drk-familiendienste.de

Fahrrad und FreizeitFahrrad und Freizeit

Vorschriften bei Fahrradsitzen oder -anhängern für Kinder – Mit sechs Jahren ist Schluss
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So fahren Kinder sicher mit
● sind, dürfen sie laut Straßen-

Verkehrsordnung nicht mehr 
mitfahren- und zwar egal, ob 
sie auf einem Kindersitz oder 
im Anhänger transportiert wer-
den“, erklärt Berthold Tempel. 
Beim Gewicht gilt für die mei-
sten Kindersitze ein Höchstge-
wicht von 22 Kilogramm. 

Da die Fahreigenschaften des 
Rades sich mit Kindersitz und 
auch Anhänger grundlegend än-
dern, empfi ehlt es sich in jedem 
Fall, eine Proberunde zu fahren. 
Ausweichen, Bremsen oder Fahr-
ten auf Kopfsteinpfl aster wollen 
geübt sein. Auch die Kinder soll-
ten vor dem Kauf Probe sitzen. 
Nur so lässt sich feststellen, ob 
Fußstützen und Rückenlehne zur 
Größe des Kindes passen. 

Ebenfalls wichtig ist die Sta-
bilität des Fahrrads, wenn die 
Kinder in den Sitz gesetzt wer-
den. TÜV Rheinland-Exper-
te Berthold Tempel empfi ehlt 
daher, sich im Fachhandel nach 
stabilen Ständern wie etwa 
Zweibeinständern umzuschau-
en. „Man sollte auch bei stabi-
lem Ständer die Kinder niemals 
unbeaufsichtigt auf dem Sitz 
lassen. Denn die Sturzgefahr ist 
dennoch hoch“, sagt Berthold 
Tempel. 

Ob Kindersitz oder Anhän-
ger - in jedem Fall gilt: vor dem 
Start unbedingt anschnallen. 
Das Tragen eines Helmes ist 
zwar nicht Pfl icht, wird aber 
dringend empfohlen - nicht nur 
für das Kind. pr

Kleine Kinder sind gerne 
Co-Piloten bei Fahrrad-
fahrten der Eltern: im Kin-
dersitz zum Beispiel, auf dem 
Gepäckträger oder im eige-
nen Anhänger. In allen Fällen 
sollten Eltern sicherstellen, 
dass Sitz und Anhänger zur 
Größe des Kindes und zum ei-
genen Fahrrad passen. 

„Der Sitz sollte sich auch 
ohne Spezialwerkzeug sicher 
und fest am Fahrrad montie-
ren lassen“, rät Berthold Tem-
pel, Experte für Fahrradsit-
ze und -anhänger beim TÜV 
Rheinland. „Es besteht die Ge-
fahr, dass sich durch Erschüt-
terungen, scharfes Bremsen 
oder schnelle Ausweichma-
növer ein schlecht montierter 
Sitz vom Fahrrad lösen kann.“ 
Wer sich die korrekte Montage 
nicht zutraut, sollte daher un-
bedingt auf Expertenhilfe im 
Fahrradhandel zurückgreifen. 

Bei Anhängern gilt: Nicht 
jede Anhängerkupplung lässt 
sich an jedes Fahrrad montie-
ren. Auch das zulässige Ge-
samtgewicht, das ein Fahr-
rad ziehen darf, variiert. Hier 
empfi ehlt es sich, einen Blick 
in die Betriebsunterlagen des 
Fahrrades zu werfen oder den 
Hersteller zu kontaktieren. 

Beim Kauf eines neuen Sit-
zes oder Anhängers rät der 
Experte, auch auf die DIN zu 
achten. Fahrradsitze und An-
hänger sollten den Normen 
DIN EN 14344 beziehungs-
weise DIN EN 15918 entspre-
chen. Sie regeln die wichtig-
sten Sicherheitskriterien und 
sollten auf dem Sitz oder dem 
Anhänger abgedruckt sein. 

Im Fahrradsitz dürfen Kin-
der ab einem Alter von etwa 
neun Monaten mitfahren. Im 
Anhänger können - in einer 
speziellen Liegevorrichtung 
- auch schon jüngere Kinder 
transportiert werden. „So-
bald Kinder sieben Jahre alt 

Im Mittelfeld: Schwalbach landet beim Fahrradklima-Test auf Platz 110 von 418 Orten 
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Nur Note 3,6 für Schwalbach
●

Fahren im Mischverkehr mit 
Autos schlecht bewertet, denn 
36 Prozent der Befragten gaben 
dort eine negative Bewertung 
ab und 45 Prozent eine drei 
oder vier. Damit liegt Schwal-
bach mit der Note 4,0 im Durch-
schnitt. Die Fahrradförderung 
wurde genauso negativ bewer-
tet. 44 Prozent gaben dort an, 
das Schwalbach zu wenig für 
die Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer getan hat. 36 
Prozent gaben eine Drei oder 
Vier und nur 15 Prozent eine 
Eins oder Zwei. Fünf Prozent 
enthielten sich. 

Angeprangert wurde von 
Schwalbacher Fahrradfahrern 
auch die Breite der Wege. Mit 
der Note 4,5 gab es dafür die 

zweitschlechteste Bewertung. 
Nur fünf Prozent gaben hier 
eine Zwei. 56 Prozent drückten 
der Frage eine Fünf oder Sechs 
auf. Nur das Angebot an öffent-
lichen Fahrrädern bekam eine 
schlechtere Bewertung. Das ist 
kein Wunder, da es solche An-
gebote schlichtweg nicht gibt

Den Befragten scheint der 
Konfl ikt mit Autos und das ge-
nerelle Sicherheitsgefühl am 
wichtigsten zu sein. Bei diesen 
beiden Punkten gaben jeweils 
über 75 Prozent an, dass sie das 
Thema sehr wichtig fi nden.

Der Bericht merkt allerdings 
an, dass die Bewertungen in 
Schwalbach „relativ uneinheit-
lich“ im Vergleich mit anderen 
Orten ausgefallen sind.  rb

Auch im vergangenen 
Jahr hat der ADFC den Fahr-
radklima-Test erhoben, an 
dem auch 73 Schwalba-
cherinnen und Schwalba-
cher teilgenommen haben. 
Dabei hat Schwalbach die 
Note 3,6 bekommen. Somit 
ist die Stadt auf Platz 110 
von 418 von Städten mit 
einer ähnlichen Größe in 
Deutschland und etwas 
über dem Durchschnitt 
von 3,8. Im Vergleich mit 
den vergangenen Jahren 
hat sich Schwalbach weder 
verbessert noch verschlech-
tert, denn schon 2018 gab 
es ebenfalls die Note 3,6.

Laut Bericht wurde die „Er-
reichbarkeit der Innenstadt“ 
sehr gut bewertet. 25 Prozent 
gaben diesem Aspekt die Note 
Eins und 34 Prozent die Note 
Zwei, das führte zu einer Ge-
samtnote von 2,4. Die beste 
Note in Schwalbach gab es 
allerdings für die Einbahn-
straßen, die grundsätzlich für 
Radfahrer und Radfahrerin-
nen in beide Richtungen ge-
öffnet sind. Dort gaben 30 Pro-
zent der Befragten die Note 
Eins und 40 Prozent die Note 
Zwei, was zu einer Gesamtno-
te von 2,0 führte. Damit liegt 
dieser Aspekt 1,4 Notenpunk-
te über dem Durchschnitt. 

Die Wegweisung für Rad-
fahrer wurde auch positiv 
hervorgehoben und bekam 
die Note 2,9 von den Befrag-
ten. Laut Bericht wurde das 

In Schwalbach dürfen fast alle Einbahnstraßen von Radfahrerin-
nen und Radfahrern gegen die Fahrtrichtung befahren werden. 
Das  nden die meisten Radler gut.  Foto: Brehm

Die Planungen für neue Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden haben begonnen 
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Stadtwerke erzeugen Strom
● lowattstunden pro Jahr ergeben 

würde“, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Stadtwerke.

Eine höhere Leistung sei zum 
einen für die Eigenstromnut-
zung nicht sinnvoll, aber auch 
lagebedingt kaum möglich. Im 
Rat- und Bürgerhaus liege das an 
der Verschachtelung vieler klei-
ner baukörperbedingter Dach-
fl ächen. Beim Naturbad dagegen 
sei die Tragfähigkeit einer sol-
chen Anlage nur auf den Dach-
fl ächen der Funktionsgebäude 
gegeben, nicht jedoch auf der 
relativ großen Dachfl äche über 
dem Eingangsbereich. Dort er-
laubt die Statik keine Ausbauten. 
Somit ist jedes Objekt laut Stadt 
„für sich speziell“ und müsse 
genau untersucht werden.

Ein jahrelanger Rechtsstreit 
mit dem Planungsbüro für die 
Betriebsgebäude des Naturbads 
ist inzwischen beendet, sodass 
dieser Errichtung einer Photo-
voltaikanlage auf den Dächern 
des Naturbades nichts mehr im 
Wege steht.

Das dritte Projekt betrifft 
ein recht unscheinbares aber 
sehr wichtiges Gebäude, das 
Pumpwerk „Süd“ entlang der 
Hauptversorgungszuleitung 
für die Stadt Schwalbach. Die-
ses Pumpwerk liegt mitten im 
Feld und frei von jeglicher Be-
schattung, unweit der A66 und 
des Sulzbachs. Es steuert die 
Fremdwasserzufuhr der Stadt 
Schwalbach, die zu rund 80 Pro-
zent über diese Leitung versorgt 
wird. „An diesem Pumpwerk 
wird gerade das Dach saniert. 
Es wird von einem Flachdach zu 
einem Satteldach umfunktio-

niert und eignet sich dann trotz 
seiner geringen Größe hervor-
ragend für die dritte Anlage“, 
sagt Kai-Thorsten Lorenz, der 
Geschäftsführer der Wasser-
versorgung Main-Taunus. Dort 
soll eine Anlage mit rund zehn 
Kilowatt peak entstehen.

„Alle drei Anlagen sollen 
noch in diesem Jahr umgesetzt 
werden und in Betrieb gehen. 
Das ist mir sehr wichtig“, sagt 
Bürgermeister Alexander Im-
misch. Die Vorplanungen seien 
abgeschlossen und derzeit wür-
den die Angebote eingeholt. 
Wenn die Aufträge vergeben 
sind, sollen die Anlagen nach 
Plan und Lage der Auftragsbü-
cher der ausführenden Firmen 
bis zum Spätsommer stehen.

Durch die Mitgliedschaft im 
Bündnis der Klima-Kommu-
nen Hessen bietet sich für die 
Errichtung der Anlage auf den 
Dachfl ächen des Rat- und Bür-
gerhauses die Beantragung von 
Fördermitteln an. Diese ist min-
destens mit einer weiteren Kli-
maschutzmaßnahme zusam-
men zu beantragen. Dabei böte 
sich die geplante Erneuerung 
der Saalbeleuchtung im gro-
ßen Saal des Bürgerhauses an. 
Dies wird gerade parallel noch 
betrachtet.

„Sich selbst nachhaltig mit ei-
genproduziertem Strom zu ver-
sorgen, ist nicht nur wirtschaft-
lich, sondern zugleich eine wir-
kungsvolle Klimaschutzmaßnah-
me“, sagt das Stadtoberhaupt. 
Alles in allem seien die Weichen 
gestellt, neue, energetisch sinn-
volle Projekte in und um Schwal-
bach umzusetzen. red

Neben den bestehenden 
Betriebszweigen Wasser-
versorgung, Abwasserbesei-
tigung und Naturbad gibt 
es bei den Stadtwerken seit 
Oktober 2020 den neuen Be-
triebszweig „Energieversor-
gung“. In diesem Betriebs-
zweig sollen „Energieerzeu-
gungsanlagen“ für die Stadt 
Schwalbach errichtet und 
betrieben werden. 

Für dieses Jahr ist nach An-
gaben der Stadtverwaltung ge-
plant, geeignete Standorte für 
Photovoltaikprojekte zu fi nden 
und den Bau von Solaranlagen 
umzusetzen. Dabei ist die Ent-
scheidung für drei Projekte be-
reits gefallen. So sollen die Dä-
cher des Rat- und Bürgerhau-
ses, des Naturbades sowie eines 
Pumpwerkes mit einer solchen 
Anlage ausgestattet werden. 
Diese dienen insbesondere der 
Eigenstromnutzung, rechnet 
es sich doch mehr, den Strom 
selbst zu verbrauchen, als ihn 
ins Stromnetz einzuspeisen.

Sowohl auf dem Dach des 
Rat- und Bürgerhauses als auch 
auf dem Dach des Naturbades 
soll eine Anlage mit einer ma-
ximal zu erreichenden Leistung 
von knapp 30 Kilowatt peak 
umgesetzt werden, damit ein 
möglichst wirtschaftliches Ver-
hältnis für die Eigenstromnut-
zung erreicht werden kann. 

„In unseren Breiten rechnet 
man mit einem spezifi schen 
Ertrag von rund 800 Kilowatt-
stunden je Kilowatt Leistung, 
woraus sich jeweils eine Strom-
erzeugung von rund 24.000 Ki-

Design und Qualität „Made in Germany“ auch bei Tür-Sprechanlagen  – Drei Designlinien
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Form und Funktion vollendet
● sten alle Funktionen in eine per-

fekte Einheit. Am Eingang bietet 
Siedle die Wahl zwischen meh-
reren Designlinien. Alle zeich-
nen sich durch robuste, langle-
bige Qualität „Made in Germa-
ny“ aus. Das preisgekrönte mo-
dulare Design von Siedle „Vario“ 
erfüllt praktisch jeden Anspruch 
am Eingang. Es kann auf der 
Wand, in der Wand oder freiste-
hend montiert werden und ist 
in vier Serien- und unzähligen 
Wunschfarben erhältlich. 

Wer eine Türstation aus Me-
tall bevorzugt, kann Siedle 
„Classic“ wählen. Diese Desi-
gnlinie integriert ein umfang-
reiches Funktionsspektrum 
und besticht durch eine dezen-
te, klassische Formensprache, 
die sowohl mit Bestandsbauten 
als auch moderner Architektur 
harmoniert. Beide Eigenschaf-
ten bietet auch die Designlinie 
Siedle „Steel“. Sie vereint die 
Möglichkeiten individueller 
Sonderfertigung mit der Qua-
lität modernster High-Tech-
Verarbeitung. Jede „Steel“-
Türstation wird nach Kunden-
wunsch geplant und gefertigt. 
„Steel“ kann auf der Wand, in 
der Wand, fl ächenbündig oder 
freistehend montiert werden. 
Die Konstruktion kommt dabei 
stets ohne sichtbare Befestigung 
aus. Plane Flächen, klare Linien 
und präzise Kanten betonen die 
Ästhetik des Werkstoffs. Auch 
„Steel“ bietet ein breites Funk-
tionsspektrum und lässt prak-
tisch keine Wünsche offen.  pr

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Telefon 069/38998649

Siedle aus dem Schwarz-
wald stellt alles her, was der 
Verständigung am und im 
Gebäude dient. Die Firma 
Hima Elektro Technik GmbH 
als langjähriger Partner des 
Unternehmens, steht für zu-
kunftsweisende Technik, erst-
klassige Qualität und preis-
gekröntes Design. 

Siedle-Systeme integrieren 
von der Kamera über die Zu-
trittskontrolle bis zum Briefka-

ANZEIGE 

„Steel“-Sprechanlagen werden individuell angepasst.  Foto: Siedle

mailto:service@biketempel.de
http://www.drk-maintaunus.de/stellenboerse.html
mailto:kita@drk-familiendienste.de
mailto:info@hima-elektro.de
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Nach §§ 1 Abs. 4, 4 Abs. 2 der „Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV)“ werden die gültigen Anschluss- und Versorgungsverträge für Fernwärme der E.ON Energy 
Solutions GmbH aus dem Fernheizwerk Schwalbach/Ts. „Limes“ (E.ON 107-01a, E.ON 107-02a und E.ON 107-03a) 
mit Druckdatum 12.20 sowie die “Ergänzende Bedingungen der E.ON Energy Solutions GmbH“ (E.ON 107-00a) 
mit Druckdatum 12.20 mit Wirkung zum 01.01.2021 neu gefasst. Die Verträge und vollständige „Ergänzende 
Bedingungen der E.ON Energy Solutions GmbH“ liegen im Fernheizwerk Schwalbach/Ts. „Limes“ (Tel.: 06196 88169-0) 
zur Einsichtnahme aus.

Ergänzt wurden insbesondere die nachstehenden Preise und Preisänderungsbedingungen „Zu § 24“ „Ergänzende 
Bedingungen der E.ON Energy Solutions GmbH“. Alle Preise verstehen sich zuzüglich der jeweils geltenden gesetz-
lichen Umsatzsteuer von zurzeit 19 Prozent.

Bekanntmachung nach § 1 Absatz 4 sowie § 4 Absatz 2 der AVBFernwärmeV
(Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme)
für die Fernwärmeversorgung aus dem Fernheizwerk
Schwalbach/Ts. „Limes“, Adolf-Damaschke-Str. 14, 65824 Schwalbach

Änderung der allgemeinen Versorgungsbedingungen für die Wärmelieferung ab 01.01.2021

Zu § 24

Preisänderungsklausel für den Emissionspreis
Emissionspreis für Wärme

E.ON ist gemäß der nachstehenden Preisänderungsklausel 
zu einer Ermäßigung des Emissionspreises verpflichtet 
bzw. zu einer Erhöhung des Emissionspreise berechtigt, 
wenn sich der Faktor CO2-Preis (KCO2) und/oder der 
Abschmelzungsfaktor (Z) ändern.

EP = (1 – Z) ∙ Em ∙ KCO2 ∙ F

Dabei bedeutet:

EP =  Emissionspreis in Cent/kWh Wärme, 
Stand: 2020 = 0,2926 Cent/kWh Wärme

Em =  Emissionsfaktor EU-Wärmebenchmark  
170,28 g CO2/kWh 
(2003/87/EG in Verbindung mit der delegierten 
 Verordnung 2019/331/EU und Durchführungsver-
ordnung (EU) 2021/447, Anhang, Ziffer 3),  
Tonnen CO2 pro Megawattstunde Fernwärme  
(= 47,3 tCO2/TJ  0,170 tCO2/MWh)

KCO2 =  ECarbix - Referenzpreis für EU-Emissionsberechti-
gungen. Der European Carbon Index (ECarbix) wird 
als börsenbasierter Preis für den aktuellen Markt-
wert für EU-Emissionsberechtigungen (EUA) in der 
dritten Handelsperiode berechnet und veröffent-
licht. (Quelle: EEX European Energy Exchange AG, 
www.eex.de). Monatswerte eines Referenzjahres 
tabellarisch abrufbar unter: 
https://eex.com/de/marktdaten/kunden/ 
ud8fvmp6fa2pgwz98xyv – Abschnitt Downloads, 
„ECarbix History“. 
Es gilt das arithmetische Mittel der Monatswerte im 
Abrechnungszeitraum.

F =  Faktor zur Umrechnung von EUR/MWh in  
Cent/kWh (= 0,10)

Z =  abschmelzender Faktor der kostenlosen Zuteilungen 
in der jeweiligen Emissionshandelsperiode gemäß 
Tabelle „Abschmelzungsfaktoren“

Tabelle „Abschmelzungsfaktoren“

Gemäß EU-Emissionshandels-Richtlinie 2003/87/EG in 
Verbindung mit der delegierten Verordnung 2019/331/
EU, Ziffer (17) und (23) gelten für die Emissionshandels-
periode nachstehende abschmelzende Faktoren der kos-
tenlosen Zuteilung von Emissionsrechten:

Kalenderjahr abschmelzender Faktor (Z)

2020 30,00% (= 0,3000) 

2021 30,00% (= 0,3000) 

Für kommende Emissionshandelsperioden wird diese 
Tabelle gemäß EU-Emissionshandels-Richtlinie jeweils 
fortgeschrieben.

Emissionspreis für Warmwasser

Die Wärmemenge zur Erwärmung des Trinkwassers 
beträgt 125 kWh/m³.

Der Emissionspreis für Warmwasser ergibt sich nach 
folgender Formel:

WP = AP ∙ 125 ∙kWh 1€
m³ 100 Cent

Emissionspreis für Warmwasser:  
Stand: 2020 = 0,37 €/m³.

WP =  Neuer Emissionspreis für Warmwasser in €/m³.
AP = Emissionspreis in Cent/kWh Wärme (EP).

E.ON Energy Solutions GmbH
Brüsseler Platz 1, 45131 Essen 
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Kulturkreis Schwalbach informiert: 

 

Dienstag, 04.05.2021,  
19:30 – ca. 21:00 Uhr
Online-Lesung:  
„Terror gegen Juden“
Autor: Ronen Steinke

Den Link finden Sie am  
Veranstaltungstag auf unserer  
Internetseite unter  
www.kulturkreis-schwalbach.de

Unser Programm 
im Mai 2021

Mittwoch, 19.05.2021,  
19:30 – 20:30 Uhr
Online-Vortrag:  
„BARBARA –  
die französische  
Kult-Sängerin“
Referentin: Suzanne Bohn

Den Link finden Sie am 
Veranstaltungstag auf unserer 
Internetseite unter 
www.kulturkreis-schwalbach.de 
oder www.freunde-avrille.eu

Mittwoch, 12.05.2021,  
19:30 – 20:30 Uhr
Online-Vortrag:  
„CO 2 – Abtrennung  
und Verwendung“
Referent: Dr. Thomas Bayer

Den Link finden Sie am  
Veranstaltungstag auf unserer  
Internetseite unter  
www.kulturkreis-schwalbach.de 
oder www.witechwi.de

Nähere Infos unter 
www.kulturkreis-
schwalbach.de 

oder 
Tel. 06196 / 81959

16-jährige Schwalbacherin ist frauenpolitische Sprecherin der Grünen Jugend Main-Taunus
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„Wahlrecht ab 16 Jahren“

● Ich fi nde es zum Beispiel nicht 
in Ordnung, dass Mädchen 
unter dem Druck stehen, sich 
die Beine rasieren zu müssen. 
Was soll das?“ 

Mit ihren Freundinnen und 
Freunden wird über solche 
Themen häufi g diskutiert und 
es gibt viel Unverständnis zu 
Rollenklischees und Diskrimi-
nierungen. Bei der Grünen Ju-
gend stehen Gleichstellung von 
Männern und Frauen sowie 
der Einsatz für mehr Toleranz 
und Vielfalt ganz oben auf der 
Agenda. Katharina Oberließen 
will in der Grünen Jugend MTK 
mithelfen, dass es hierzu wei-
terhin Aktionen und Veranstal-
tungen gibt.

Im Zentrum steht für sie als 
Jugendliche jedoch der Klima-
schutz. Was würde sie als er-
stes tun, wenn sie morgen ent-
scheiden könnte? „Ich würde 
die Kohlendioxid-Steuer deut-
lich erhöhen. Das ist ein Instru-
ment, das richtig schnell etwas 
bewirken kann. Das sieht man 

ja jetzt schon. Und wir müssen 
einfach schneller vorankom-
men.“

Für ihre Generation sei das 
Thema Klimaschutz viel be-
deutender als für andere Ge-
nerationen. „Es ist die Zukunft 
unserer Generation, die ge-
schützt werden muss“, erklärt 
Katharina Oberließen und be-
gründet damit ihr Plädoyer für 
das Wahlalter ab 16 Jahren. 
In elf Bundesländern dürfen 
16-Jährige bereits bei Kommu-
nalwahlen mitbestimmen. In 
Hessen gab es unter Rot-Grü-
ner Regierung ab 1998 kurzzei-
tig das Wahlrecht ab 16 Jahre. 
Das wurde aber ein Jahr später 
von der CDU-Regierung wieder 
abgeschafft. In Brandenburg, 
Bremen, Hamburg und Schles-
wig-Holstein dürfen 16-Jährige 
sogar an Landtagswahlen teil-
nehmen.

„Wenn Jugendliche wissen, 
dass sie wählen dürfen, dann 
interessieren sie sich viel eher 
für Politik. Das wollen doch 
immer alle. Dann muss man 
uns Jugendlichen dieses Wahl-
recht auch geben“, meint die 
neue frauenpolitische Spre-
cherin der Grünen Jugend. Die 
Grünen fordern die Absenkung 
des Wahlalters auf 16 Jahre in 
ihrem Programm für die Bun-
destagswahl. In Schwalbach 
ist Katharina Oberließen zum 
Beispiel das neue Jugendpar-
lament zumindest ein großer 
Schritt in die richtige Richtung.

Wenn Katharina Oberließen 
sich nicht über verschiedene 
Nachrichtenangebote zu politi-
schen Themen informiert, wid-
met sich die Schwalbacherin 
in ihrer Freizeit einer weiteren 
Lieblingssache: „Ich spiele lei-
denschaftlich gerne Cello. Und 
das am liebsten mit vielen ande-
ren zusammen.“  red

 Katharina Oberließen 
aus Schwalbach ist zur frau-
enpolitischen Sprecherin 
der Grünen Jugend Main-
Taunus gewählt worden. 
Wahlalter ab 16 Jahre? Für 
Katharina Oberließen aus 
Schwalbach ist das keine 
Frage, sondern eine Selbst-
verständlichkeit. Die Albert-
Einstein-Schülerin feierte im 
April ihren 16. Geburtstag. 

„Ich will etwas verändern. 
Deshalb habe ich mir die Ju-
gendorganisationen verschie-
dener demokratischer Partei-
en genau angeschaut. Mit der 
Grünen Jugend habe ich die 
meisten Übereinstimmungen 
gefunden. Jetzt bin ich aktiv 
dabei“, berichtet Katharina 
Oberließen. Nun ist sie nicht 
nur Mitglied der Jugendorga-
nisation von Bündnis 90/Die 
Grünen, sondern auch deren 
frauenpolitische Sprecherin im 
Main-Taunus-Kreis. „Das fängt 
bei ganz einfachen Sachen an. 

Die „Bundesnotbremse“ gilt jetzt auch im Main-Taunus-Kreis 
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Nachts nicht mehr 
nach draußen
● Sport ist dagegen mit maximal 

zwei Personen erlaubt, genauso 
wie der Gruppensport mit fünf 
Kindern unter 14 Jahren.  

Die „Notbremse“ gilt grund-
sätzlich bis zum 30. Juni. Aller-
dings können die Maßnahmen 
vorher auch noch verschärft 
oder gelockert werden, wenn 
die jeweiligen, vom Bund fest-
gelegten Grenzwerten unter- 
oder überschritten werden. 
„Die Erfahrungen der vergange-
nen Wochen und Monate haben 
gezeigt, dass wir verbindliche, 
allgemeine Regeln brauchen 
und dass die Eindämmung von 
Corona nur funktioniert, wenn 
alle Verantwortungsbewusst-
sein zeigen und sich an die Re-
geln halten“, erklärte Landrat 
Michael Cyriax zu den neuen 
Bestimmungen. 

Aktuelle Zahlen

In Schwalbach hat es seit 
Freitag acht neue Corona-Fälle 
gegeben. Stand gestern waren 
45 Menschen mit dem Sars-
Cov2-Virus infi ziert. Wie viele 
davon Krankheitssymptome 
hatten, ist nicht bekannt. Die 
7-Tage-Inzidenz in Schwal-
bach lag gestern bei 143 und 
damit knapp unter dem Kreis-
durchschnitt. Etwas besorg-
niserregend ist die Situation in 
den beiden Krankenhäusern in 
Bad Soden und Hofheim. Dort 
werden laut Gesundheitsamt 
zurzeit 41 Covid19-Patienten 
behandelt, von denen 13 inten-
sivmedizinisch betreut werden 
müssen.  red

 Seit Samstag gelten auch 
im Main-Taunus-Kreis die 
Regeln der so genannten 
„Bundesnotbremse“, die 
der Bundestag vergangene 
Woche beschlossen hat.

Da die aktuelle 7-Tage-Inzi-
denz mit 146 klar über 100 liegt, 
gilt im gesamten Kreis folgen-
des: Ein Haushalt darf sich nur 
mit einer weiteren Person tref-
fen, ganz gleich ob das im öf-
fentlichen Raum oder in Privat-
wohnungen und -häusern ist. 
Kinder unter 14 Jahren werden 
dabei nicht mitgezählt. Außer-
dem ist zu beachten, dass eine 
Ausgangsbeschränkung von 22 
Uhr bis 5 Uhr gilt. Ausnahmen 
gelten für Wege zur Arbeit, für 
die medizinische Versorgung 
und die Betreuung von Kran-
ken. Spaziergänge alleine sind 
außerdem bis 24 Uhr erlaubt. 

Der Einzelhandel darf nur 
Terminshopping mit einem ne-
gativen Test anbieten. Wer den 
Friseur besuchen will braucht 
ebenfalls einen negativen Test, 
der nicht älter als 24 Stunden 
ist. Außerdem dürfen Restau-
rants nur Lieferungen oder Ab-
holungen anbieten. Geschäfte 
mit Waren des täglichen Be-
darfs, wie zum Beispiel der Su-
permarkt oder die Apotheke, 
haben normal geöffnet.

Die Schulen dürfen im Wech-
selunterricht öffnen, doch die 
Schülerinnen und Schüler müs-
sen zweimal in der Woche gete-
stet werden. Weiterhin geschlos-
sen bleiben kulturelle Einrich-
tungen, wie Kinos oder Theater. 

Katharina Oberließen aus Schwalbach wurde zur frauenpolitischen 
Sprecherin der Grünen Jugend Main-Taunus gewählt.  Foto: privat

Änderung der Maskenpflicht
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Maskenp  icht in 
Bus und Bahn
● Am vergangenen Freitag 
traten bundesweit die neuen 
Regelungen des Infektions-
schutzgesetzes in Kraft. 

Ab einer Inzidenz von über 
100 reicht das Tragen einer 
sogenannten OP-Maske in 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
nicht mehr aus. In allen Bus-
sen und Bahnen sowie an allen 
Bushaltestellen und Bahnhöfen 
müssen jetzt zwingend Masken 
des FFP2-Niveaus getragen wer-
den. Dazu zählen vergleichbare 
medizinische Masken des Stan-
dards KN95/N95. Das Service-
Telefon der MTV ist unter der 
Rufnummer 06192/2002621 
täglich von 6 Uhr morgens bis 1 
Uhr nachts erreichbar. Informa-
tionen gibt es auch unter www.
mtv-web.de im Internet. red

TG Schwalbach Judoabteilung
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Verstärkung für   
das Judo-Team
● Nach Mehmet Icigen 
wechselt nun auch Judoka 
Lukas Bähr vom TSV Lohr 
zur TG Schwalbach. 

Lukas Bähr kämpfte in der 
Jugend schon in der Bayern-
Auswahl. „Wir sind gespannt, 
wie er sich jetzt in Hessen 
durchsetzt“, meint Judo-Trainer 
Ralf Bacher. Lukas Bähr wird, 
wie auch Mehmet Icigen in der 
Punktrunde für das TGS-Team 
an den Start gehen. Sobald der 
Trainingsbetrieb wieder frei 
gegeben ist, wird er sich seinen 
neuen Teamkollegen vorstellen. 
Trainer Ralf Bacher freut sich 
über eine weitere Verstärkung 
des Kaders. red

Wir informieren Sie gerne:  06196 / 84 80 80Ihre Werbung in der
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Nur solange der Vorrat reicht, nur in handelsüblichen Mengen. Bitte Hinweise unten auf dieser Seite beachten!

G U T B E R A T E N – G E L D G E S P A R T

TOPANGEBOT

ASPIRIN® 500mg*

Schmerzstillendes und fiebersenkendes Arzneimittel

ASPIRIN® 500 mg; Wirkstoff: Acetylsalicylsäure; Anwendungsgebiete: Zur symptoma-
tischen Behandlung bei Fieber und/oder leichten bis mäßig starken Schmerzen wie z. B.
Kopfschmerzen, Schmerzen im Rahmen eines grippalen Infekts, Zahnschmerzen sowie
Muskelschmerzen. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden
als in der Packungsbeilage vorgegeben!

20 überzogene Tabletten 10 g

MOMETA HEXAL®
Heuschnupfenspray*
Allergie-Nasenspray

MOMETA HEXAL® Heuschnupfenspray; Wirkstoff: Mometasonfuroat; Anwendungsgebiete:
Bei Erwachsenen zur Behandlung der Beschwerden eines Heuschnupfens (saisonale aller-
gische Rhinitis) angewendet, sofern die Erstdiagnose des Heuschnupfens durch einen Arzt
erfolgt ist.

TOPT
PREISE

Sparen Sie bis zu

7,38 €

***

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

GUTSCHEIN

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.02.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

12,20 €

***

20 g

Bepanthen®
WUND- UND HEILSALBE*
BeiWunden und geschädigter Haut

Bepanthen® WUND- UND HEILSALBE; Wirkstoff: Dexpanthenol; Anwendungsgebiete:
Zur Unterstützung der Heilung bei oberflächlichen leichten Haut- und Schleimhautschä-
digungen.

5,97 €

***

Bei Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie beim Kauf einer Packung
4 X 200 ml Fresubin Trinknahrung
zum Sonderpreis von 12,99 Euro

1 Flasche 200 ml.
gratis

Nur 1 Coupon je Person.
Angebote sind vom Rabatt ausgeschlossen.

Limes-Apotheke Schwalbach
Gültig vom 01.05. bis 31.05.2021

3.79 37%

100 g = 18,95 €100 g = 72,90 €

7.29 40%4.49

40%

Wenn die Kilos ungeplant purzeln
Ungeplanter Gewichtsverlust kann ein Alarmsignal sein – ganz besonders bei Senioren

oder chronisch Kranken. Hier besteht das Risiko einer Mangelernährung.
Schlecht heilende Wunden, ein geschwächtes Immunsystem oder Gebrechlichkeit

gehören zu den möglichen Folgen.

Eine frühzeitige Ernährungstherapie ist daher ein wichtiges Element der Behandlung,
das die Genesung fördern kann. Schnell und unkompliziert können Trinknahrungen die
entstandene Versorgungslücke schließen. Für die optimale Wirkung gibt es Trinknahrung
mit hohem Energie- und Eiweißgehalt, die man einfach zwischen denMahlzeiten trinken

kann. Für die Abwechslung sorgen viele unterschiedliche Geschmacksrichtungen.

39%

gültig vom 01.05. bis 31.05.2021

Keine weiteren Preisnachlässe mehr möglich (Treuepass)

Apotheker Erik Modrack e.K.
Marktplatz 23
65824 Schwalbach
Telefon (gebührenfrei): 08 00 -6196 000
Fax: 0 6196 -7 79 98 -29
www.limes-apo.de

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag: 8.00 – 20.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr

Wir sind länger für Sie da!

http://www.limes-apo.de
http://www.mak.de


TOPANGEBOT

10ml

HYLO COMOD® Befeuch-
tende Augentropfen
Bei Fremdkörpergefühl,
brennenden oder tränenden Augen

50ml

Olivenöl Gesichtspflege
Bei trockener und empfindlicher Haut

50ml

octenisept® WUND-
DESINFEKTION SPRAY*

Wirkt in 60 Sekunden desinfizierend und farblos

octenisept®WUND-DESINFEKTION SPRAY; Anwendungsgebiete: Zur wiederholten, zeitlich
begrenzten unterstützenden antiseptischenWundbehandlung.

4,5 g

Bepanthol® Lipstick
Pflegestift für trockene, spröde Lippen

15 Stück

Compeed®
HERPESBLÄSCHEN-PATCH
Applikator HRA
Bis zu 12 Stunden Schutz, fördert dieWundheilung

14,95 €

**

7,18 €

** 0,00 € 12,95 €

**

Wir sind für Sie da. Vertrauen Sie Ihrer Apotheke vor Ort.

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.02.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

15,00 €

**

50ml

Kamillan® Flüssigkeit*
Wundheilungsfördernd, blutstillend
und entzündungshemmend

Kamillan® Flüssigkeit; Anwendungsgebiete: Zur Unterstützung derMagen-Darm-Funktion;
zur Unterstützung der Hautfunktion; zur Unterstützung der Funktion der Schleimhäute im
Mund- und Rachenbereich. Enthält 50 %Vol.-Alkohol.

6,65 €

**

KleineWunden
richtig versorgen
Es ist schnell passiert: Man hat sich mit dem

Messer in den Finger geschnitten oder bei

einem Sturz das Knie aufgeschürft.

Wenn es blutet, sieht das oft schlimm aus. Doch keine
Panik: Kleinere Schnitt- oder Schürfwunden sind meist
harmlos. Sie können gut selbst behandelt und mit einem
Pflaster abgedeckt werden. Befreien Sie die Wunde von
Schmutz, indem Sie sie unter fließend kaltem Wasser
reinigen. Damit die Wunde sich nicht entzündet, ein
Wund-Desinfektions-Spray aufsprühen. Anschließend
die verletzte Stelle mit einem Pflaster abdecken. Welche
Pflaster wann geeignet sind:
Herkömmliche Wundpflaster: Bei unkomplizierten
Schürf- und Schnittwunden, Kratzern oder Blasen viel-
seitig einsetzbar. Elastische Pflaster eignen sich gut für
Verletzungen in Gelenknähe.
Gel-Strip-Pflaster: Sinnvoll bei offenen, nässen-

den Wunden. Gel-Pflaster enthalten ein spezielles Gel
(Hydrokolloid), das Wundsekret und Keime aufnimmt,
die Wunde abpolstert, feucht hält und so die Heilung be-
schleunigt. Außerdem muss das Pflaster nicht jeden Tag
gewechselt werden.
Wasserfeste Pflaster: Sie verhindern, dass die Wunde
in Kontakt mit Wasser kommt, sind aber gleichzeitig luft-
durchlässig. Praktisch beim Schwimmen, bei der Haus-
oder Gartenarbeit oder Outdoor-Aktivitäten.
Silberpflaster: Die mit Silberionen beschichtete Wund-
auflage wirkt antibakteriell und kann so Entzündungen
entgegenwirken. Wichtig: Entzündliche Wunden immer
vom Arzt untersuchen und behandeln lassen.
Hypoallergene Pflaster: Die Klebestellen herkömm-
licher Pflaster kann bei Menschenmit empfindlicher Haut
allergische Reaktionen auslösen. Hypoallergene Pflaster
enthalten ein hautfreundliches Vlies und Spezialkleber.
Sprühpflaster: Praktisch bei Wunden an unzugäng-
lichen oder schwer haftenden Stellen (Fußsohlen, Kopf-
haut) sowie beim Sport, da nichts verrutschen kann. Der
wasserdichte und atmungsaktive Film verschwindet nach
einigen Tagen von allein. Nicht geeignet bei blutenden,
nässenden Wunden.

Medical Mirror

TOP
TIPP

4.29 35%

100 ml = 8,58 €100 ml = 18,98 €

37%9.49

31%8.993.4931%4.99

33%9.99

100 g = 77,56 €100 ml = 9,98 €

100 ml = 99,90 €

http://www.mak.de


TOPANGEBOT

4 Stück

Hansaplast ABC®WÄRME-
PFLASTER SENSITIV-Vlies*
Zur Linderung von Muskelschmerzen

Hansaplast ABC® WÄRME-PFLASTER SENSITIV-Vlies; Wirkstoff: Nonivamid; Anwendungs-
gebiete: Zur äußerlichen symptomatischen Behandlung von Schmerzen der Muskeln im
Bereich der Lendenwirbelsäule und der Nackenmuskulatur. Es wird angewendet bei Er-
wachsenen ab 18 Jahren.

30 g

Fenistil® Gel*
Antiallergikum

Fenistil® Gel; Wirkstoff: Dimetindenmaleat; Anwendungsgebiete: Zur kurzfristigen Linde-
rung von Juckreiz bei kleinen juckenden Insektenstichen auf intakter Haut; Juckreiz bei
Hauterkrankungen wie chronischem Ekzem, Urtikaria und anderen allergisch bedingten
Hautkrankheiten; Verbrennungen 1. Grades; Sonnenbrand.

3,3ml

Ciclopoli® gegen Nagelpilz*
Bei Pilzerkrankungen der Nägel

Ciclopoli® gegen Nagelpilz; Wirkstoff: Ciclopirox; Anwendungsgebiete: Breit wirkendes
pilztötendes Mittel (Breitspektrum-Antimykotikum) zur Behandlung von Pilzerkrankungen
der Nägel (Onychomykose) angewandt, die durch Fadenpilze und/oder andere Pilze, diemit
Ciclopirox behandelt werden können, verursacht wurden.

100 g

Kytta® Schmerzsalbe*
Gegen Schmerzen, Schwellungen, Entzündungen

Kytta® Schmerzsalbe; Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt; Anwendungsgebiete: Zur
äußerlichen Behandlung von Schmerzen und Schwellungen bei Kniegelenksarthrose
degenerativen Ursprungs; akuten Muskelschmerzen (Myalgien) im Bereich des Rückens;
Verstauchungen, Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Unfallverletzungen.

25 g

elmex® gelée*
Zur Kariesprophylaxe, Remineralisation der Initialkaries
und Behandlung überempfindlicher Zahnhälse

elmex® gelée; Anwendungsgebiete zur Prophylaxe: Zur Vorbeugung gegen Karies (Karies-
prophylaxe), insbesondere bei Kindern, Jugendlichen sowie bei Patienten mit Zahnspan-
gen, anderen kieferorthopädischen (orthodontischen) Apparaten und Teilprothesen;
Anwendungsgebiete zur Therapie: Zur Unterstützung der Behandlung der beginnenden
Karies (lnitialkaries) und zur Behandlung überempfindlicher Zahnhälse.

20 Dragées

Dulcolax® Dragées*
Fördern die Eigenbewegung des Dickdarms

Dulcolax® Dragées; Wirkstoff: Bisacodyl; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei Ver-
stopfung (Obstipation), bei Erkrankungen, die eine erleichterte Darmentleerung erfordern
sowie zur Darmentleerung bei Behandlungsmaßnahmen und Maßnahmen zum Erkennen
von Krankheiten (therapeutische und diagnostische Eingriffe) am Darm.

12 Schmelztabletten

Imodium® akut lingual*
Bei akutem Durchfall

Imodium® akut lingual;Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid; Anwendungsgebiete: Zur sympto-
matischen Behandlung von akuten Durchfällen für Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren,
sofern keine ursächliche Therapie zur Verfügung steht.

25 g

Multilind® Heilsalbe
mit Nystatin*

Bei Entzündungen der Haut

Multilind® Heilsalbemit Nystatin; Anwendungsgebiete: Zur Anwendung bei Entzündungen
der Haut und Schleimhaut, durch mechanische Reizung bedingtes Wundsein („Wolf“) und
roten, juckenden und brennenden Herden in den Körperfalten, im Gesäß und Brustbereich
und zwischen den Oberschenkeln, z. B.Windeldermatitis.

27,95 €

*** 17,98 €

*** 10,65 €

***

5,97 €

*** 11,97 €

*** 10,66 €

***

Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.02.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

0,00 € 8,26 €

***

10 g

Dentinox®-Gel N
Zahnungshilfe*
Zuckerfrei

Dentinox®-Gel N Zahnungshilfe; Anwendungsgebiete: Wird traditionell angewendet als
mildwirkendes Arzneimittel zur kurzzeitigen Linderung der Beschwerden bei der ersten
Zahnung.

5,49 €

**

3.79 31%

100 g = 37,90 €100 g = 16,63 €

40%4.997.49

34%6.9937%7.4937%3.79

39%6.4939%10.9936%17.99

100 g = 27,96 €

100 g = 25,96 €100 ml = 545,15 €

http://www.mak.de


TOPANGEBOT

2 Stück

ThermaCare®
WÄRMEUMSCHLÄGE
BEI RÜCKENSCHMERZEN
Wirksame Schmerzlinderung

20 Granulat

MAGNESIUM Diasporal®
400 EXTRA direkt
Orangengeschmack

100 Stück

ASS-ratiopharm® PROTECT
100mgmagensaft-
resistente Tabletten*

Zur Thrombose- und Embolieprophylaxe

ASS-ratiopharm®PROTECT100mgmagensaftresistenteTabletten;Wirkstoff:Acetylsalicylsäure;
Anwendungsgebiete: InstabileAnginapectoris –alsTeil der Standardtherapie, akuterMyokard-
infarkt –alsTeil der Standardtherapie, Reinfarktprophylaxe, nacharteriellengefäßchirurgischen
oder interventionellen Eingriffen (z. B. nach ACVB, bei PTCA); Vorbeugung von transitorischen
ischämischen Attacken (TIA) und Hirninfarkten, nachdemVorläuferstadien aufgetreten sind.

120 Filmtabletten

Ginkobil® ratiopharm
120mg*

50ml

Iberogast® Flüssigkeit*
Bei Magen-Darm-Erkrankungen

lberogast® Flüssigkeit; Anwendungsgebiete: Zur Behandlung von funktionellen undmotili-
tätsbedingten Magen-Darm-Erkrankungen wie Reizmagen und Reizdarmsyndrom sowie
zur unterstützenden Behandlung der Beschwerden bei Magenschleimhautentzündung
(Gastritis). Enthält 31 %Vol.-Alkohol.

% GROSSE PACKUNG
KLEINER PREIS Jetzt

bevorraten!

0,00 €

4,59 €

*** 90,98 €

*** 23,30 €

***

Für eine nachhaltige Umwelt
druckt MAK auf Naturpapier
mit einem Recyclinganteil.

Alle Preisangaben in Euro • Artikel können auch ähnlich der Abbildung sein • Änderungen und Irrtümer vorbehalten • Für Druckfehler keine Haftung • Idee, alle Rechte und Vertrieb: MAK Marketing für aktive Kollegen GmbH, 99974 Mühlhausen, www.mak.de. Für die Inhalte ist die werbende Apotheke verantwortlich.

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 03.02.2021), die Ersparnis in Prozent bezieht sich auf diese unverbindliche Preisempfehlung. *** Diesen
Betrag hat der pharmazeutische Unternehmer an die IFA GmbH nach § 129 Abs. 5a SGB V als Basis für die ausnahmsweise Abrechnung dieses Produkts mit der gesetzlichen Krankenversicherung gemeldet. Außerhalb der Abrechnung mit der gesetzlichen Krankenversicherung
hat dieser Betrag keine Bedeutung; er ist auch nicht anderweitig verbindlich. Nach § 130 Abs. 1 SGB V haben gesetzliche Krankenversicherungen gegenüber Apotheken Anspruch auf Gewährung eines Rabatts in Höhe von 5% auf diesen Betrag.

10,55 €

**

Baldriparan®
Stark für die Nacht*
Pflanzliches Arzneimittel

Baldriparan® Stark für die Nacht; Wirkstoff: Baldrianwurzel-Trockenextrakt; Anwendungs-
gebiete: Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen.

30 Dragees

0,00 €

9.9936%6.79

werden Sie unser „Fan“
www.facebook.com/limesapotheke

34%

100 ml = 30,98 €

15.4935%58.9935%2.99

9.49

http://www.facebook.com/limesapotheke
http://www.mak.de

